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Wehrmimster und Heeresetat.
Bevor der Haushalt des Reichswehrministeriums in

den Ausschuß kam, haben wir hier mancher ernsten Be¬
fürchtung Ausdruck gegeben. (Siehe den Artikel „Um
Heeresetat und Reichswehr" in Nr. 537 des Wies¬
badener Tagblatts vom 16. November.) Der Auftakt
im Plenum, im August schon, und dann, nach der
Kasseler Kampfansage, bei der Eeneralaussprache über
den Etat hatte nicht eben verheißend geklungen. Es
schien fast, als ob die Militärdebatten von ehedem Ur¬
ständ feiern sollten und unser bißchen Reichswehr, von
den eigenen Staatsgenossen weiter verkürzt und zer¬
stückelt, dabei auf der Strecke bleiben könnte. Die Be¬
ratungen im Ausschuß sind dann doch anders und er¬
freulicher verlaufen. Zwar als man begann, erklärte
Herr Stück len kurzerhand Herrn Eeßler  als eine
Gefahr für die Republik. Aber je länger man beiein¬
ander saß und in sachlicher und sorglicher Erörterung
die Bedürfnisse unserer Wehrmacht prüfte, um so mehr
schwanden Angriffslust und feindseliger Argwohn da-
bin. Zuguterletztwar man nicht mehr weit von einer
Einheitsfront entfernt, die von den Deutschnationalen
bis zu den Mehrheitssozialdemokratenreichte. Letztere
gehen ohne Frage jetzt unbehagliche Wege. Ganz und
gar von der lka-ro du nombre beherrscht, von der Sucht,
durch die Bereinigung mit den Unabhängigen Mandats¬
ziffern und Wählerzahl zu erhöhen, opfern sie Tag für
Tag und Stück für Stück von den Ergebnissen und Ein¬
sichten der Entwicklung der letzten Jahre . Die wollen
sie offenbar den Brüdern zur Linken als Heiratsgut
mitbrinaen und lo sind sie drauf und dran, aus einer
staatspolitischen Partei wieder zu einer zu werden, die
ausschließlich auf Agitation und Demagogie gestellt ist.

Es ist immerhin beruhigend festzustellen, daß die
Reichswehr zu diesen Vermählungsgaben nicht gehören
wird. Im Ausschuß blieben die Unabhängigen als
Vorkämpfer der unentwegten Utopie allein . Allein mit
ihrer närrischen Angst vor diesem deutschen„Militaris-
mus", der sich im besten Fall auf ganze 100 000 Mann
stützen wird. Auch mit ihren Angebereien und ihrer
unwahrbaftigen und unehrlichen Gesinnungsschnüffelei.
Die Mehrheitssozialdemokratenzeigten genau wie die
anderen Parteien anerkennenswertes Verständnis für
die Lebensfragen des Heeres wie für die dauernden Gc-
fahren an unseren Ostgrenzen. Und gerade aus mshr-
bektssozialistischem Munde vernahm man ein paar
hübsche Bosheiten über diese Troßsiegelbewahrer des
reinen Glaubens, die erst nach der Revolution und zism-
lich unvermittelt ihr republikanisches Herz fanden.

Das Verdienst an diesem wohltuenden Wandel wird
man in erster Reihe dem Reichswehrminister selber zu¬
rechnen dürfen. Herr Dr. Eeßler  ist in dem gegen-
wartigen Kabinett wie in den früheren, denen er an-
gebort?. eine der anziehendsten Erscheinungen. Viel-
leicht ist er überhaupt einer der ganz wenigen Männer
von Kraft. Eigenwuchs und Bedeutung, die die Wogen
der Staatsumwälzung nach oben getragen haben. Er
bat den Blick für das Wesentliche, weil er die Menschen
steht, nicht bloß die parteimäßig organisierten. Und er
bai oas Erbe süddeutschen Blutes — daneben die
frische Ursprünglichkeit, die erst Gefallen auslöst und
dann Vertrauen. Dieser württembergische Wachtmeisters-
jomt, der mit Freimut und Stolz von der häuslichen
Enge erzählt, ans der er kam und heraufwuchs, ist kein
Mann, der sich„einwickeln" läßt. Auch von General
v S e e ckt nicht. Die Erkenntnis teilte sich sichtlich auch
..en anfänglich so Kampflustigen mit und so kam, wie
übereinstimmendberichtet wird, im Ausschuß nach und
nach eine angenehme Atmosphäre der Sachlichkeit auf.
.itan horte Gründe und Gegengründe und ließ sich über¬
zeugen. Em Beweis dafür, daß auch ein Kriegsminister
aus dem Zivilstand seine Verdienste haben kann. Ganz
abgesehen davon, daß unter den dermaligen Verhält¬
nissen ein anderer kaum möglich wäre.

Dennoch ist es nicht ganz obne Streichungen abge-
die Bftlitärseelsorge ist trotz den sozia-

ikstisckmn Anstürmen der Reichswehr erhalten oeblieben.
.i 'n-d für die Militärmusiken haben sich schließlich sogar
die Mehrbeftssoziasdemokraten eingesetzt. Auch die For¬
derungen für die Truppenübungsplätze, die nun, wo es
^ue Übungen im Gelände mehr geben darf, zur uner-
.aßuchen Notwendigkeit wurden, sind im wesentlichen
bewilligt worden. Aber von den insgesamt 265 Mil¬
lionen für .Beschaffung von Waffen, Gerät und Instand¬
setzung des Materials hat man 65 gestrichen und das ist
gerade setzt, wo wir das Heer neu aufzubauen und den
vielerlei Kriegsersatz auszuwechseln haben, schwer genug

-JAch r̂zlicher vielleicht noch sind die Ab-
striche beim Oftizierkorps. wo man auf Kosten der Gene-

«dsoAziere die Zahl der Leutnants ver-
JSß b! c2 lr! rmb bie  Beförderungsmöglich-

A ^cküEert worden und der leidende
Teil werden wohl gerade die aus dem Unteroffizier¬

stande hervorgehendenOffiziere werden. Darum wäre
es zu wünschen, daß sich im Plenum milde Hände fän¬
den, die zurechtrücken und lindern, wo der Ausschuß noch
unnachgiebig sein zu müssen glaubte. In einem Stück
wird freilich auch die Erörterung in der Vollversamm¬
lung keine Abhilfe zu bringen vermögen. Diese Etats¬
beratung kommt zu früh. Die Verabschiedung des
Reichswehrgesetzes hätte ihr voraufgehen müssen. Das
ist durch die Geschäftslage des Reichstags unmöglich ge¬
worden und nun steht unsere Heeresverwaltung vor
der Aufgabe, die Offiziere auf 25, die Mannschaftenauf
12 Jahre zu verpflichten, ohne ihnen zugleich doch über
Rechte, Obliegenheiten und Aussichten irgendwelche
Garantien geben zu können. Ob es unter diesen llm-
ständen möglich sein wird, zum 1. Januar den vollen
Bestand von 100 000 Heeresangehörigen zu erreich'«,
mag zweifelhaft erscheinen. Wennschon man vielleicht
den Ablauf der Dinge in der Kommission in dieser Be¬
ziehung als günstiges Omen nehmen darf!

Ein Merkblatt zum Wehrmacht-Bersorgungsgefetz.
. .. Berlin . 9. Dez. Die rechtzeitige Verabschiedung der
kur die W e hrmacht  grundlegenden Gesetzentwürfe
war nach Lage der Verhältnisse nicht möglich. Andererseits
mutz gemätz dem Diktat von Cva vom 1. Januar 1921 ab die
Verpflichtung zu 12- und 25jäbrigem ununterbrochenem
Dienst gefordert werden . Es war daher notwendig , den
«rreiwilligen die geplanten und von der Regierung vorge-
Magenen Bedingungen bekannt zu geben. Nur aus diesem
Grunde bat das Reichswehrminifterium im Einvernebmen
mit der Regierung ein Merkblatt  veröffentlicht , welches
Auszuge aus den Entwürfen zum Wehrmacht -Versorgungs-
gesetz enthält sowie Hinweise auf Veförderunasaussichten,
Ausbildung . Urlaub . Versetzung. Besoldung . Bekleidungs-
und Verpflegungsgebübrniffe . Die Vorbemerkung zu dem
Merkblatt weist ausdrücklich darauf hin . datz die erwähnten
Gesetzentwürfe erst der Genehmigung durch die gesetzgebenden
Körperschaften bedürften.

Bayern und die oberschlefische Frage.
, mz. München, 9. De,. (Drabtbericht.) Der Katto-

witz er Gesangverein.  der heute in München einge¬
troffen nt . hat im Odeon ein Konzert abgehalten , zu dem
auch der Ministerpräsident v. Kahr  erschienen war . Die
Zanger ernteten stürmischen Beifall des überfüllten Saales.
Namens der bayerischen Staatsregierung hietz Staatssekre¬
tär S chw e y e r in einer kurzen Ansprache die oberschlesi-
;wen Gaste willkommen, wobei er u. a . ausführte : Die ober-
fchlefifche Frage ist die deutsche Frage  im vollsten
Linne des Wortes . Bayern , das Schulter an Schulter vier
-fahre mit den anderen Ländern für die gemeinsame gute
Sache gekämpft bat . wird auch in dieser Frage mit den
anderen Ländern Schulter an Schulter zusammenstehen. Wir
Bayern sind nicht gewillt , uns hierin von irgend einem
anderen Land ubertreffen zu lassen. Wir sind in diesem
Kampf auf unsere schwache Kraft allein angewiesen, wäh¬
rend das Nimmersatte Polen die Unterstützung der Entente
geniest . Darum heitzt es . alle unsere Kräfte zusammen¬
nehmen. zu verdoppeln und zu verdreifachen und Zahlen zu
schaffen, die auch bei unseren Gegnern nicht unbeachtet
bleiben durften . Der Staatssekretär trat für das Stimm¬
recht der Ober 'chlefier im eigenen Lande ein und schloß seine
oftmals von stürmischem Beifall unterbrochenen Ausführun¬
gen mit den Worten des Dichters : ..Wir wollen sein ein
einig Volk von Brüdern , in keiner Rot uns trennen und
Gefahr . -

Die Sozialisierungsverhandlungen vertagt.
Br . Esten. 9. Dez. (Gig. Drabtbericht .) Die Verhand¬

lungen der Verständigungskommission in der Sozialisse-
rungsfrage des Bergbaus sind vorläufig aufvierWochen
vertagt  worden , nachdem sich eine einheitliche Stellung¬
nahme zu,den vorliegenden Anträgen nickt ermöglichen lieh.
Die Anträge scheiterten an dem Widerspruch der Arbeitgeber
oder dem der Arbeitnehmer . Auch wurde ihre Durchführ¬
barkeit. aus finanziellen und bureaukratifchen Gesichtspunktenbezweiielt.

Das Arbeitsnachweisgefetz.
W. T.-B Scrtin . 8. Dez. Der Entwurf eines Arbeits-

nachwelsgesetzes wird zurzeit im Reichsarbeitsministerium
iertiogestellt. , Vermutlich wird er in den nächsten Wochen
der Reichsregierung zur Entschließung zugehen.

Groß-Thüringen.
r, , 2r . Berlin , 9. Dez. (Eig . Drabtbericht .) In rechts¬
stehenden Kreisen Thüringens macht sich eine Bewegung be¬
merkbar . die auf eine schleunigste Beseitigung  der noch
bestehenden thüringischen Einzelregierungen  und
Parlamente hmzielt.

Die Teuerungszulagen der Beamten.
1V. D.-B. Berlin . 8. Dez. Zur Beratung über die Teue-

rungszulagen der Beamten traten heute vormittag die
Fraktionen der Deutschen demokratischen Partei und der
4. eullchnationalen Volksvartei im Reichstag zusammen. Aus
den Kreisen der letztgenannten Partei erfährt der „33. L.-A."
da« gewünscht wurde , auch denjenigen Beamten die Zulage
zukommen zu lasten, die unverheiratet stnd oder keine Kinder
haben. Die Deustchnationalen würden einen Antrag ein-
bringen , ln dem auch die Kinderlosen Berücksichtigung findenlosten.

Eine günstige Zuckerernte.
. - Berlin. 8. Dez. Im wirtschaftspolitischen Aus-
chutz des Relchswirtschafisrates machte Kommmzienrat

Untncht  Mitteilungen über die Zuckerernte . Im vorigen
Jahr habe sie knapp 14 Millionen Zentner betragen , in
diesem Jahre dagegen 23. vielleicht sogar 2 4 Millionen
Zentner.  Diese Ernte genüge für die Bedürfnisse des
Inlandes . Eine weitere Steigerung bringe uns dem Zeit¬
punkte naher . da. wir Z u cke r a u s f ü h r e n und damit
einen Teil der Einfuhr ausgleichen könnte».

Die Völkerbundstagung in Genf.
, mz . Genf , 9. Dez . Die Zweite Kommission genehmigte

NN Proiekt über die Budgets  der verschiedenen techni-
m'en Organisationen . Die Dritte Kommission vertagte die
artikelweise Diskussion des Projekts über einen ständigen
internationalen Gerichtshof  auf Donnerstag.
A' e llnterkommistion der Dritten Kommission beriet über die
t'vn der Haager Juristenkonferenz ausgearbeiteten und von
dem Volkerbundsrat in Brüssel abgeänderten Projekte,
c j-x mz- 0- Dez. Der italienische Delegierte S cha n z e r
lltzte gestern abend den Pressevertretern Italiens
m r- v u n ß mit Bezug zum Völkerbund und die italienische
Auffassung von der Notwendigkeit der wirtschaftlichen Soli-
earitat auseinander . Mit Bezug auf den Pariser Pakt sagte
" . dieser sei natürlich verbesserungsbedürftig . Auch die
aufschrebung der Abänderungsanträge sei zu bedenken, da
man vorstchtig Vorgehen und Erfahrungen sammeln müsse.
-Me Hauptaufgabe der Liga müsse die Schaffung wirtschaft-
licher Solidarität sein. Durch gereckte Rohstoffverteilung
muffe man die Industrie aller Länder zur Arbeit aneisern,
damit die Lage der Arbeiterschaft nicht gefährdet werde.

, Die Danziger Grenzen.
9-, Dez. (Eig . Drabtbericht .) Die für den

Abschnitt Danzig festgesetzte GrenzkomMission  bat jetzt
die Erergen der freien Stadt Danzig endgültig festgelegt,
und zwar sowohl gegen Polen als auch gegen Deutschland.
Es und nur unmerkliche Veränderungen  gegen
d>e urwrunglcche , Erenziestsetzung erfolgt . Bemerkenswert
iJr ,2  9ft Weichselbrücken bei Dirschau den Polen und die
Rogatbrucken bei Marienburg Deutschland zugesprochen sind.
Lft . Danziger Grenze verläuft unmittelbar an den beidenBrückenköpfen.

Der militärische Schutz Danzigs.
^ Danzig. 9. Dez. Heute wird sich der Danziger
senatsprasident Dr . Saint  nach Genf begeben, um vor dem
Völkerbund den, Standpunkt des Danziger Senats in der
urage des militärischen Schutzes von Danzig zu erörtern.

Harding und der Völkerbund.
mr. London. 9. Dez. (Drahtbericht .) Wie aus Washington

gömeldet wird , hatte Harding eine Reihe von Unterredun-
Len mit seinen Ratgebern über die Völkerbundsfrage . Dss-
gseichen fand ein Gedankenaustausch über die Zusammen-
fvtzmig des neuen Kabinetts statt.

Wilson und der Friedensvertrag.
mz. London. 9. Dez. (Drabtbericht .) Die „Times"

aus New Bork : Die Tatsache , datz Wilson in seiner
Botschaft an den Kongreh auf den Friedensvertrag keinerlei
Bezug nehme, wird seiner bereits erwähnten Absicht zuge¬
schrieben. den Vertrag von Versailles nochmals dem Kongreh
vorzulegen mit dem dringenden Ersuchen an den Senat , den
Vertrag im Interesse des Weltfriedens zu ratifizieren . Zu
diesem Zweck wird Wilion eine neue Botschaft  an den

^richten, nachdem die innervolitischen Fragen er¬ledigt sind.

Eine Ententenote Wegen der Hohenzollern-Abfindung.
Br . Berlin , 9. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Eine neue

Rote  der Entente an Deutschland steht unmittelbar bevor.
Frankreich und England würden von der deutschen Regie-
rung erschöpfende Rechnungslegung  darüber fordern,
welche Summen  Deutschland seit dem 9. November 1918
ftwob ! an den Erkaiser  als auch an andere Mitglieder
des vauies Hohenzollern gezahlt habe . Die Entente wird
genaue Aufklärung über die Titel verlangen , unter welchen
die Gelder zur Auszahlung gelangt find.

England und die Rheinkanalisation.
v . London. 9. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Im Unter

b a u s lenkte ein Abgeordneter die Aufmerksamkeit der
Regierung auf Plane , die auf eine Kanalisation des Rheins
zwischen Basel und Strasburg abzielen . Während die
deutsche und französische Regierung diesem Plan sympathisch
gegenubersteben. mache sich in der Schweiz schärfste Kritik
bemerkbar da durch dieses Proiekt die Schiffahrt behindert
werde. Lloyd George erklärte unter Berufung auf den Fri -̂
dcnsvertrag . datz alle Projekte auf dem Rhein der Billigung
der Rheinkomnilstion unterworfen sind.

Der päpstliche Vertreter für OSerschlefien.
mz. Rom. 9. Dez. (Drahtbericht.) Die „Agenzia

Stefani " meldet: Infolge der Bewegung , die innerhalb
der polnischen Geistlichkeit im Zusammenhang mit der
Kundgebung des Fürstbischofs Bertram entstanden ist,
entschloß sich der Vatikan,  nach Oberschlesien den
Wiener Geschäftsträger des Hl. Stuhles Msgr. Ogne
zu entsenden. Msgr. Ogne, der hier erwartet wird, reift
nach den Konferenzen mit dem Papste und dem Kardi-
nalsstaatssekretär nach Oberschlesien ab und verbleibt
bis zum Abschluß der Volksabstimmung dort.

Die Rückkehr König Konstantins.
mz. Athen, 8. Dez. (Drahtbericht.) Die Regierung

kabelte heute an den ehemaligen König Konstantin das
ErgebnisderAbstimmung  und stellte ihm an¬
heim, die Bestimmungen bezüglich seiner Rückkehr
nach Griechenland zu treffen. In politischen Kreisen er¬
fährt man. daß der König nächsteWocheinAtben
e i n t r e f f e n wird.

Der englische Arbeiterführer Vizekönig von Indien?
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Die österreichische Präsidentenwahl.
mz.  Wien , 9. Dez. Die  Bundesversammlung

trat gestern vormittag zur Wahl des V u n d e s Präsi¬
denten  der Revublik Österreich zusammen. Die Christlich-
Sozialen . die Sozialdemokraten und die Eroßdeutschen gaben
ihre Stimmen für ihre Parteikandidaten ab. Der Christlich-
Sozial « Kienböck  erhielt 103, der Sozialdemokrat Seife
&'■ und der Großdeu ticke Dinghofer  27 Stimmen . Da
trotz dreier Wahlgänge kein Kandidat die absolute Mehrheit
erhielt , wurde die Sitzung bis 6 Uhr abends unterbrochen.
Um 6.10 Ubr wurde sie wieder eröffnet . Im vierten. Wahl¬
gang wurden 219 Stimmen abgegeben, davon 217 gültige.
Die absolute Mehrheit  betrug alw 110. Es entfielen
auf Kienböck  103 . auf Seife 85 und auf Dinghofer
30 Stimmen . Präsident Weihkirchner  unterbrach hier¬
auf di« Sitzung auf eine halbe Stunde und lud die Parteien
zu neuen Verhandlungen ein. Der fünfte Mahlgang ergab
darauf das gleiche Ergebnis wie der oorhergegangene . Nach¬
dem erneute Besprechungen ergebnislos verliefen, wurde die
Sitzung vertagt.

Die englischen Kohlenlieferungen an Frankreich.
mz.  Paris . 9. Dez. (Drahtbericht .) Nach einer Blätter-

melduna aus London hat Frankreich von England im Monat
November nur 7i  459 Tonnen Kohlen  erhalten , im
Gegensatz zu 1 245 631 Tonnen Koblen im November v. I.

Nevolverschüsse in der belgischen Kammer.
mz. Brüssel . 8. Dez. (Havas .) Zum Schluh der heu¬

tigen Kammersitzung gab ein Tribünenbesucher
drei Revolverschüsse  ab unter dem Rufe : „Ich war
vier Iabre lang Kriegsgefangener in Deutschland, habe
aber seit meiner Rückkehr noch kein Recht  erhalten . Ich
habe geschossen, um gegen die Art und Weis« zu protestieren,
wie man die alten Kriegsgefangene « behandelt ."

Die englischen Schutzzöllner.
v . London , 9. Dez. (Eig . Drabtbericht .) Die „Morning

Post " hatte vor kurzem angekündigt , dah sie bereit sei. die
Namen solcher Firmen zu veröffentlichen, die keine deut¬
schen Svielwaren verkaufen wollten . Das Blatt muh beute
feststellen, dah es nur drei Antworten erhalten habe und dah
es auherdem noch von einer Firma beihe. sie lehne die deut¬
schen Svielwaren ab. Somit bat der erste Feldzug der
Cchutzzöllner nur bei vier Firmen Erfolg gehabt.

Ein neuer Schlachtschifftyp.
D. London . 9. Dez. (Eia . Drabtbericht .) Dem Ver¬

nehmen nach will die Admiralität in den Docks von Ports-
inoutb dos erste Schlachtschiff eines neuen Typs  bauen,
das die Erfahrungen des Krieges berücksichtigt.

Das englisch-russische Handelsabkommen.
mz. Paris , 9. Dez. (Drabtbericht .) Nach einem Funk¬

spruch aus Moskau hat die Sowjetregierung Kenntnis ge¬
nommen vom Handelsabkommenentwvrf . den die englische
Regierung Krossin übermittelt hat . Die rullische Regierung
hat erklärt , dieses Abkommen sofort unterzeichnen zu wollen.

mz. London , 9. Dez. (Drahtbericht .) Die ..Times " hält
cs nicht für wahrscheinlich, dah das Handelsabkommen mit
Rußland bald abgeschlossen wird. Die englische Regierung
verharrt auf den gestellten Bedingungen und erklärt, daß es
Sack« Moskaus sei. die Bedingungen abzulehnen oder anzu-
nebmen. Erst dann wird der englisch-ruisische Entwurf dem
englischen Parlament vorgelegt werden.

Verlängerung des russisch-polnischen Waffenstillstandes.
mz Kopenhagen . 9. Dez. (Drahtbericht .) Aus Riga

wird berichtet : Der Waffenstillstand zwischen Polen
und Sowjetrnßland soll verlängert  werden , so
daß er erst in anderthalb Monaten gekündigt werden
kann. Der Vorschlag wurde von den Polschewiken ge¬
macht. Diese sind bereit , bei Annahme des Vorschlags
den Polen in der Frage der Kriegsgefangenen entgegrn-
zukommen.

Sowjetpropaganda in Riga.
mz.  Kopenhagen , 9. Dez. (Drabtbericht .) Di« „Ber-

limrrske Tidende " meldet aus R i g a : Die Polizei nahm eine
§>a.!is 'uch'.Mg in eiweni Hotel vor . m dem sich di« So wiet-
abordnung  befindet . Es wurde ungeheure b o l f che -
wikische Propagandaliteratur beschlag¬
nahmt.  Di « Haussuchung wurde auf Veranlassung des
Hotelbesitzers vorgenommen.

Die ukrainische Regierung in Kiew interniert.
mz. Kopenhagen , 9 Dez. (Drabtbericht .) Die „Ber-

lingsk« Tidende " meldet aus Warschau, daß die ukrainische
Reaierunq unter Führung Petljuras  gestern in Kiew
eingetroffcn ist. wo sie von den Polen bis auf weiteres
interniert wurde.

(IS. Kc"tkctz',ng.l Nachdruck verboten.

Das Marienkind.
Roman von A. Noöl.

Langsam waren sie bis zum letzten, östlichen Damen-
bad gelangt , und da in diesem Bade Martha und
Marie jeden Vormittag ihr Seebad zu nehmen pfleg¬
ten , beschlossen die Mütter , hier auf einer Bank Platz
zu nehmen, da sie von da aus die Mädchen sehen konn¬
ten , wenn sie das Bad verließen.

Eine Bank stand hier im Schatten überhängenden
Gebüsches, und Frau Segler ließ sich darauf nieder,
während Frau Leydinghoven noch ein wenig stehen-
blieb und auf das Meer hinausblickte, wo ein in der
Ferne vorüberziehender Dampfer ihre Aufmerksamkeit
erweckte.

Sie unterließ es aber auch nicht, die Vorübergehen¬
den zu betrachten , und darum konnte ihr der große,
schlanke Mann nicht entgehen, der, aus der Richtung von
Ahlbeck kommend, sich ihnen näherte.

Eben kreuzte er sich mit einem beweglichen älteren
Herrn , der , ibn erkennend, den Hut beinahe mit Hast
vom Kopfe riß und tief und ehrerbietig grüßte . Der
Entgegenkommende hob dankend den Hut und entblößte
dabei die hohe Stirn , die weiß von dem rötlichen Haar
abstach, das sich schief gescheitelt um den schmalen, vor¬
nehmen Kopf legte.

Die hohe, sehr schlanke und gerade Gestalt deutete
aus den ersten Blick beinahe auf einen ganz jungen
Mann , aber schon der zweite ließ erkennen, daß er doch
ein Vierziger sein mußte . Dem ganzen Äußern nach
ein Vertreter des Hcchadels, von tadelloser Rasse, ganz
wie die zwei Barsoi -Rüden mit schwarzen Flecken und
Vipernköpfen , die neben ihm herliefen.

„Er bat g'rad ' solchen Kopf wie seine Hunde", dachte
Icnni Leydinghoven noch etwas spöttisch, aber im sel¬
ben Augenblick begann ihr Herz so sonderbar zu klopfen.

Wiesbadener Tayblaü.
Wirtschaftsverhandlungenmit Litauen.

Sr . Berlin , 9. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Die unter¬
brochenen Wirtsckaftsverbandlungen mit Litauen , die zum
Abschluß eines Wirtschafts - und Finanzabkommens führen
sollen, werden im Laufe des Monats wieder ausge¬
nommen  werden . Das Abkommen wird sich auf Meist¬
begünstigung . freien Durchgangsverkehr . Vereinbarungen
über Flußschiffahrt und Eiserbabnverkehr sowie gegenseitig«
Ein - und Ausfuhrwünsche erstrecken.

Bauernfang der Kommunisten.
Sr . Berlin . 7. De». (Ei«. Drabtbericht .) Auf dem

ko m m u n i st i scke n Parteitag,  wo sich di« Neuko-m-
mvnifften mit den alten freudetrunken m die Arme ge'unken
sind, wurde das Agrarprogramm  beraten . War bie
Agrarfrage schon auf allen sozial,ist illben Parteitagen ein
dunkler Punkt , weil die ländlichen Verhältnisse sich keines¬
falls in das Marxistische Programm ein spannen ließen , so
war es klar , daß die Kommunisten noch weniger mit dem
Problem fertig werden konnten. Daß die ru ' si<6« Methode
im Deutchlanü nicht angängig war . sahen selbst di« radikal¬
sten Vertreter ein. zumal ste in Rußland selbst einen Erfolg
nicht anfzuweüen hätten . Di« Partei der Radikalsten der
Radikalem kam daher zu einem Ko m v r o m i ß. Der Groß-
Svundbesitz und . wie einzelne Redner meinten , die Groß¬
bauern sollten entschädigungslos enteignet , die Mittel - und
Kleinbauern aber mit ihrem Privatbesitz vorläufig erbalten
bleiben , bis sie selbst eingeseben haben , daß nur der Kom¬
munismus zur Seligkeit führt . Man war stch nur nicht dar¬
über einig , wie di« Bekehrung zu erfolgen habe. Ob durch
sanften oder unsanften Zwang.

W. T.-B. Berlin , 7. Dez Auf dem Vereiniciungsvartei-
tag der N. S . P . D. und K. P . D. wurden bei der Wahl der
Zcntralkörverfchaften einstimmig Däumig und Dr . Levi
zu Vorsttzenden gewählt.

Der Buchdruckerstreik in Düsseldorf.
mz. Düsseldorf, 8. Dez. Der am 19. November hier aus-

gebrochene Buchdrucker streik  dauert noch an . Die Ge¬
hilfen bestehen auf ihrer außertariflichen Forderung von
60 M.. während die Arbeitgeber an den in Berlin und Köln
vereinbarten neuen Teuerungszulagen festhalten . Die
Arbeiterschaft sticht die von den Bnckdruckereibesitzern bei
Beginn des Ausstandes unter dem Titel „Vereinigte Düssel¬
dorfer Zeitungen " berausgegebene N o t z e i t u n g am Er¬
scheinen zu verhindern . Der Betrieb der „Düsseldorfer Nach¬
richten" . in dem die Zeitung bergestellt wird , ist täglich von
einer Menge ausständiger Arbeiter belagert . Polizeimann¬
schaften halten das Gebäude zum Schutze der arbeitenden
Druckereibesitzer gegen Gewalttaten  besetzt.

Wiesbadener Nachrichten.
Tie Haftung bei Bedienung des Fernsprechers.

Trotz aller amtlichem Hinweise begegnet man immer
töfefcer dor Gepflogenheit , durch 'heftiges und mehrmaliges
Drobsn der Kurbel des Apparats die Verbindungsstelle an-
zuruifem. Zn welchem schweren wirtschaftlichem Schädigungen
eine solche vorschriftswidrige Benutzung des Fernsprechers
auch für den Arbeitgeber,  der «inen Angestellten
mit der Wahrnehmung dieser Tätigkeit betraut hat . führen
kann, zeigt ein Fall , der jüngst vom Reichsgericht entschie¬
den worden ist und dom sollender Sachverhalt zugrunde
lag : Ein « Telegraphengehilfin , die in einem Fernsprechamt
Dienst tat , erlitt dadurch eifeen Unfall , daß der Angestellte
eines Teilnehmers die Kurbel des Fernsprechers beim
Wecken mehrmals heftig drehte . Sie mußte deshalb mit einer
Unfallponiion von 840 M . jährlich in den Ruhestand ver¬
setzt werden. Der Fiskus erhob gesen den Arbeitgeber dos
Angestellten Klage aut Schadenersatz. der das Landgericht
stattgab . Auf Berufung wies das Oberlandesgericht die
Klage ab . während das Reichsgericht unter Aufhebung des
Urteils die Schadeneriatzvilicht des Arbeitgebers grundsätz¬
lich seststcllte. Tas Reichsgericht  stutzt sich in seiner
Emischeidung auf r«m 8 278 BGB ., wonach dor Schuldner ein
Verschulden der Personen , deren er stch zur Erfüllung seiner
Vorbindlichckeiten bedient , zu vertreten bat . Im Sinne die¬
ser Vorschrift sei der Fernivrechteilnehmer ein Schuldner in¬
sofern.. als er verpflichtet sei. diejenigen Vorschriften zu be¬
achten. wodurch die Verwaltung den Schutz ibrer Beamten
vor den "dem Beitrieb eigentümlichen Gefahren erkenn-bar an-
ftrobt . Dazu gehört auch di« Bestimmung in der Anleitung
zur Benutzung der Ferfelvrechanlchlüsse: ..Beim Anruf die
Kurbel langsam einmal berumdrehen , mehrmaliges schnelles
Drehen kann zur Beschädigung der Beamten und zu Ersatz¬
ansprüchen führen " . Hinsichtlich dieser Verpflichtung leien
die Angestellten des Teilnehmers , die in Ausübung ihrer
Dionstperrichtung den Fernsprecher benutzen. E ' füllunssge-
hilfcn . Nach allgemeinen Vertraasrecht -gmindfötzen kann
das Reich für den Schaden., der ifrrn durch eine schuldhafte

Der Rotblonde war ihnen nämlich schon ganz nahe
und blickte die am Wege Stehende an, zwar nur geistes¬
abwesend. mit Augen, die nichts sahen, aber desto
besser sah Frau Ienni : diesen Rassekops, das schmale
Gesicht mit den feinen, kühnen Zügen, die blauen Augen,
die zugleich scharf und verschleiert blickten, alles dies
kannte sie ja so gut.

Mehr als einundzwanzig Jahre waren dahingezogen,
seit sie diese Züge nicht gesehen, nicht mehr in diese
Augen geblickt hatte , aber sie erkannte ihn doch sofort.
Es war Erich von der Straaten.

Dem Herankommenden entging es nicht, daß die
volle, brünette Dame in Blau , die da so nahe stand, daß
er sie im Vorübergehen beinahe streifte, bei seinem An¬
blick zusammenzuckte, während ein gelblicher Schein über
ihr Gesicht lief.

Unwillkürlich machte er eine Bewegung, wie um
stehenzubieiben . aber die Dame faßte sich schon wieder,
er fand keinen Anlaß , sich aufzuhalten.

Rach einigen Schritten wandte er sich um und sah,
daß sie jetzt auf der Bank neben der älteren Dame saß;
es sah aus , als wäre sie hingesunken.

Warum war sie nur vor ihm erschrocken wie vor
einem Gespenst? Oder hatte sie sich nur zufällig just
in diesem Augenblick übel befunden? Dieser gelbe
Schein, das war ein Erbleichen. Es schwebte ihm
dunkel vor. daß er schon einmal jemand gekannt hatte,
der auf diese Weise zu erbleichen pflegte.

Doch daß er diese schwarze Dame nicht kannte, das
stand bei ihm fest.

Frau Segler hatte nichts von diesem sich rasch ab¬
spielenden Vorgang bemerkt, nichts von dem Erschrecken,
dem Erbleichen , der plötzlichen Schwäche, die ihre Be¬
gleiterin anwandelte.

„Um so bester!" dachte Frau Ienni . „Was für eine
bequeme Gesellschaft sind doch Menschen, die nichts be¬
obachten."

Wie töricht aber auch von ihr . so zusammenzufahren!

’ Vertragsverletzung entstanden kst. vollen Ersatz verlangen,
also de iw Unfall eines Beamten all« Beträge , die es infolge-
desten an den ge-cküdi-slen Beamten zahlen muß und sonst er¬
wart baden würde . Das Reick kann also nickt mu Schmer¬
zensgeld. Kurtosten . Aufwendungen eines Erholungsurlaubs
usw. verlangen , sondern bei dauernder Dienstunfähigkeit des
Beamten kann sich die Bebövdr auck " egon der von ibr zu
zahlenden Unfallvenston an dem schuldigen Fernsprechteil-
uebmer schadlos halten.

— Wiesbadener Kinderhilfe . Der Wiesbadener Stadt-
vorband für Jugendfürsorge schreibt uns : Ter morgige
Samstag und Sonntag sollen ein Tag der Ernte für di«
Wiesbadener Kinderihrlie werden. In der Wanke,!ball«, dem
Aeinen Korzertsäal und den Konversationssälen des Kur¬
hauses soll nch ein vorweihnachtliches Leben  ent¬
wickeln. Trotz der ungünstigen Zeitrenhältniste ist es durch
das Entgcventcw .mon diesiger und auswärtiger Firmen ge¬
lungen . die Meise so reichlich auszustatten , daß Gelege,nbeit
lein wird , geschmackvolle Weihnachtsgeschenke zu mäßigen
Preisen einzulausen . Geradezu in überraschender Füll« sind
Eßwairen und Getränke geivenlet worden, io daß von der
frühen Nachmiltagsslunde tum 3 Ubr wird eröffnet ) bis zu«
Polizeistunde für Erfrischungen jeglicher Art gesorgt ist. Der
um 7 Ubr. nach dem Tsekrmzert. stattfindende bunte
Abend  bat unter anderem auf dem P -ogramm Vorfüh¬
rungen moderner Tänze , eine von zwei Lieblingen des kiesi¬
gen Publikums darstellende Szene und anderes mehr . Von
dem anderen Überraschungen, die in anderen Sälen geboten
werden., wollen wir nicht vorzeitig verraten . Man lohne
durch lebhaften Besuch die Mühe der Veranstalter : das in
anmfetiger Form geboten wird , wird die EebefreuÄiskeit
sicherlich erhöben. Erwähnt sei noch, daß das Erträgnis di»
fei Veranstaltung im Kurbaus ausschließlich in Wiesbado -,
bleibt und den Wiesbadener Wobltätigkeitsorganisationrn
zugute kommt.

— Für heimkehrende Kriegsgefangene . Nach einer vor
kurzem erschienenen Notiz des Versorgungsamts waren An¬
träge auf Zahlung der erhöhten Verpflegufegsaelder in Zu¬
kunft nicht mehr an dieses, sondern an di« für Wiesbaden
zuständige Abwicklungsstelle Darmstadt zu richten. Auf einen
solchen Antrag bat jetzt die Abwicklungsstelle der Heim-kebr-
abteilung des früheren Generalkommandos 18. A.-K. in Wetz¬
lar geantwortet , daß nach einer Verfügung des Heeresab-
wiälungshauvtamtL die erhöhten Verpfle -'ungsgelder durch
die Ver .orgungsümtrr zu zahlen seien. Im Gegensatz zu die-
>er Verfügung bat jedoch aus unbekannten Grü,nd,en das
Reichsarlbeitsmlnisterium die Zahlung durch die Ver-
sorsungsam ter abge' clhnt. Gegen diese Anordnung ist von
der Abwicklungsstelle sofort bei dem Heeresabwicklungs-
bauvtamt Einspruch erhoben worden. Bis zur endgültigen
Entscheidung sind die Zahlungen einstweilen eingestellt.

— Neue Strafen gegen Schleichhandel. Der Rechtsaus¬
schuß des Reichstags nahm von dem Gesetzentwurf über die
Per chärsung der Strafen gegen den Schleichhandel den 8 1
an . der besonders schwere Fälle mit Zuchthaus bis zu
15 Jahren und Geldstrafen von mindestens 20 000 M . be¬
droht . Ebenso wurde 8 2 angenommen , der Schleichhandel.
Preistreiberei aus Habsucht, Ausbeutung wirtschaftlicher
Notlage und Verschiebung ins Ausland als besonders
schwere Fälle bezeichnet«.

— Kohlenverteilung . Nach dem ..Reichsanzeiger " stnd
Meldungen über den Kob len verbrauch und -Bedarf in der
Zeit vom 1. bis spätestens 15. Januar 1921 erneut zu er¬
statten . Zur allmonatlichen Anmeldung sind alle gewerb-
tichen Verbraucher verpflichtet, di« eit 1919 in mindestens
drei beliebigen Monaten monatlich je 10 Tonnen Kohlen
usw. verbraucht haben.

— Beitragserstattung an weibliche Versicherte in der
Angrftslltenoerslch . rung. Nach 88 48 und 62 des Verstche-
runigsgeietzes für Angestellte kann eine weiblich« Versicherte,
die infolge Verheiratung aus der verstckerungsoflichtmen
Beschäftigung aus cheiidot, Erstattung der Hälfte der geleiste¬
ten Beiträge beanspruchen, wenn sie die Wartezeit für das
Ruhegeld erfüllt bat . Die Wartezeit beträgt regelmäßig
60 Vertrug -monate : sind aber weniger als 60 Beitrags-
monate auf Grund der Versicherungspflicki nackgewiesen. so
ist die Wartezeit 90 Beitragsmonate . Wenn also eine Ver¬
sicherte ihr« Stellung aufgibt , weil sie heiratet , so bat sie An¬
spruch auf die Erstattung derjenigen Beitragsteil «, di« sie
selbst zur Angestelltenversickerung geleistet bat . Der Er-
stattungscn 'pruck ist aber nach einer Entscheidung des Obcr-
schiedsgcrichts für Angostelltenrersicherung vom 16. April
1819 unbegründet für den Fall , daß die Ebe geschlossen ist.
ehe di« Versicherte in das Versickerungsverbältnis trat , di«
Stellung aber später aufgab . weil sie die 'elb« mit Rücksicht
auf ihre Hausfrauen - cder Mutterpflickten nicht m.eihr ver-
'ehen konnte : denn. Io führt die Entscheidung weiter aus.
der Erstattungsanfpruck wird lediglich durch die Ehe¬
schließung begründet , nicht aber dadurch, daß infolge der Ehe¬
schließung eine Veränderung dor Verhältnisse bei der Ver¬
sickerten bevbcigcfübrt wird.

Hatte sie stch's nicht oft ausgemalt . wie sie ihm noch
einmal im Leben begegnen könnte? Die Güter des
Grafen lagen gar nicht einmal so weit von Bremen.
Sie hatte darauf gefaßt sein können, einmal da oder
dort unerwartet auf ihn zu stoßen. Stolz auf ihre vicl-
geübte Selbstbeherrschung, glaubte sie, sie würde im¬
stande sein, bei solchem unerwarteten Zusammentrefse ::
nicht einmal mit der Wimper zu zucken.

Run war er ihr gerade entgegengetreten , da sie am
wenigstcu an die Möglichkeit dachte, und sein plötzliches
Auftreten raubte ihr derart die Faffung , daß es ' sogar-
ihm. dem Ahnungslcsen , auffallen mußte.

Sie hatte wohl gesehen, wie er einen Augenblick
zögerte. Aber daß er sie trotzdem nicht erkannt hatte,
dessen glaubte sie sicher zu sein. Klein Blitz des E : -
kennens war in feinen Augen aufgeflammt.

Es war ja auch so lange her seitdem. Zeit genug
war verflossen, daß aus dem schönen, blühenden , lebens¬
vollen Jüngling ein hagerer , etwas eingetrockneter
Herr in mittleren Jahren hatte werden können, der
zwar noch sehr vornehm aussah — oh, sehr vornehm ' —
aber so wenig mehr dem Jüngling von damals glich,
daß ihre scharfen Augen dazu gehörten, ihn so rasch - -
im Vorbeigehen ! — zu erkennen.

Es war nicht erfreulich, zu denken, daß man sich im
selben Bkatze verändert hatte , allein sie war vernünftig
genug, sich's zu gestehen. Auch sie. die etwas komplette
Rremer Reedergattin , hatte wenig Ähnlichkeit mehr mit
der quecksilberhaft lebendigen, kleinen Soubrette Ienni
Krause , die dem Grafen Erich van der Straaten damals
so gut gefallen hatte.

Wahrscheinlich hatte der hochgeborene Herr Graf die
Episode aus Bad Kissingen von Annodazumal schon
längst völlig vergessen. Und am wenigsten erinnerte
er sich wohl daran , daß es ein Band gab, das ihn noch
immer an sie knüpfte, knüpfen sollte.

Wo war sie geblieben, die arme Erika?
Rackdruck verböte»



Nr. 577. Freitag, m. Dezemder 1929. ENesbavener Taqblatt.

Der Watmewfenüscrrin „H i ! d - , E B.", ver-nft- ltet am Svnn-
!?»> den 12. Dezember. nachmittag- 3 Uhr, einen Fam>Iienausfluq nach
-ennenbera (Restaurant K- isers- als. Daselbst G-sangsvorträg-, Tbeater-
aufpuhrung und Tanz.

„ — Lasten und Leistungen der Jnvalidenversicherun«. I ch,an. k»«iar.e„
Der Erlös aus Debtrossmarken der Jv - alrdenversickeruri« . » ^ ^ ^ weretn, !«»«».
hat für sämtliche Verirckermigsanstalten im Seotember nicht Fr-itaZ».^ 83“C ^ sSÄLr 1 L?  VJ * "J 6
eona .54y, SMhmm, , aenou 54 438 211 M, betragen. Dem- Geibe'si amSam-tagn-Lmittngs Uhr Herr Lwdienra.
gcscmuber stehe-n Leistungen sämtlicher Versicherungsträger Wehn und Bedeutung der Bdil-s-rbi« 9
in Hohe von etwas über 62 Millionen im Juli . genau " - —
62174 316 M. Hiervon kommen auf Jnn ^^̂ e-nrentsn etwas
über 41y Millionen . Mo ungefähr zwei Drittel , auf Alters¬
renten über 10K Millionen . WoHenrenten 3A  Millionen.
Witwenrenten nicht ganz 2 Million «". Unbedeutend sind die
Aufwendungen für Witwenkrankenrenten wist etwas über
86 OM M Witwengeld 125 660 M.. WaisenEssteuer 20 066
Mark und Zusatzrentein 24 M.

— DicnstjuSiläen. Herr Briefträger Albert Cchlott
kaum am ll . d. M. und Herr Postschaffner Pbil . Klövvel
am 14. d. M. auf eine 25jährige Dienstzeit zurückblicken.

— Städtische Bauhütten erbrochen. In einer der letzten
Nächte wurden an der Idsteiner Strak-e. im Distrikt ..Eichel¬
sarten , eme ganze Anzahl von der Stadt gehörigen Bau¬
hütten erbrochen und daraus allerlei Geaenfftändeund Ar-
beiterkleidungsstücke--«stöhlen.
_ — Automobildiebstahl. In der Nacht von Dienstag auf
Mittwoch wurde der Hohen interalliierten Rheimlandskom-
tnifftan in Koblenz ein Persünen-Lurusauto . Marke Winten

Morzen-Au»qa9r. Erstes Blatt. Sette 8.
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Meyer über

Landstraße für 40V0 Bi, Uhren, im Hermeswegfür MV M. H-aushat'ung»-
gegenstände, aus einem geller in der Walffganzftraßefür 3400R . Wein,
ms einer Mahnung in der Rechneistrnßc für SOSVM. Wäsche, aus einer
Wirtschaft in der Mainzer Landstraße für 1000 M. Tl>ckdecke», au» eiaeo
Mansarde in der Eartenstraße für 3000 M. Kleider und Wasche.

r, " »Naturschutzpark.  E B.". In der letzten Monatsversamm-
S wurde nach verschiedenen geschäftlichen Muteilungen aus allgemeinen
»vunsch»,ne Wmterwandcrung besckiUßcn, und zwar für Sanntag. den
u.  d . Sui. Abmarsch Mittags t/,1  Uhr von bei Haltestelle der elektrischen

d°r Äs-rnen̂ HanS: daselbst Zu-

Eine Akademiede» Arbeit in Franktart «. M.
nur. Frantsnrt n. M., 9. Dez. Me wir erkahien, haben di« Boa

sprechnnzen mit den beteiligten Arbeiter-Organisationen der verschiedene»
Richtungen wegen der Gründung der Akademie de, Arbeit in Frankfurt
a. M. zu einem günstigen Ergebnis geführt, s, das bi« Eröffnung de:
Akademie Ostern 1!I21 zu erwarten ist.

ko«,»,»- «- L ,, ' - - zIIUU ; VZL JU»
"V. benienigen Teilnehmern, die den Bahnzug 1 20 lihr ab

^auptbahnhof Wiesbaden nach der Eisernen Hand benutzen: von hier ge-
Müller̂ er W-ltermarsch nach Bleidenstadt. Rast in k«r Wirlschrst W,
c;™,.*®*1 R* Arbeitsinvaliden"  hält am nächsten
-omltagnachmlttagum 2 Uhr im Eeurrkschaftshaus (Zpeisilaalj eine östent.

"ä- Aus der Taocsvldnung steht u. a. der Bericht be-
lresss Wirtschaftsbeibilfe der Reicksregierung und des Rentenousschusies,

Muktt- und Dortraasabende.

ifir. r „ .irr . :., 'C. «>••*« « ui» auieair -Alzen all) Krefeld sang mit
flr SSf " Stimme di- 6 Eolle,ilieder und . An die Hessirung"

eitung .von Julius Spengel, denen die bemerkenswerte Se-D,ebe ,m Kanal . Während der Nacht vom 30. Nov. I ltaltungsq-b- 'd-f 'L»̂ rin" '°nb̂ rLui» Z‘
MM 1. Dez dmm« irgend eine noch nicht ermittelte Persön - ZzDur-Romanze und dem Larghetto cus' Ä̂m Vi- lrnl-nzert in klassischer
lickckeit durch, den Tvevvenschgchthinter dem Landestheater ''"d mit begeistertes Hingabe-aroetr̂gen, besicherte Frau ElsaM, den unterirdischenKanal ein und eignete sich dort drei
Famtol. drei Kadbidlamven sowie Kupferdraht an.

— Schulnach' ichten. Einstweilige Anstellungen. Lehrer Hermann
Magenführ in Soden, Lehrer Heinrich Eertz in Dcdenau, Lehrer Eugen
Schneider in W-llcnfcls, Lehrer Wilhelm Büsching lil Dillhausen. - Ver¬
setzungen: Lehrer Joseph Eufinger »an Alpenrod nach Sessenhausen Lehrer
Willibald Schütz ron Erostwusterwitz nach Horressen. Mittelschullehrer Paul
Küntzel von Montignu nach Idstein, Lehrer Erich Landmann ron Presen
nach Rabenscheid, Lehrerin Katharina Kueuper von Essen nach Obers, lters,
Lehrer Ernst Weber von Pfuhl nach Herold, Lehrer Joseph Bretz non
Schönau nach Heitersbeim, Lehrer Johann Deisel von Sliedercibach nach
Riederselters, Lehrer Albert Stegmann von Königsthal nach Oberstedten.
— Anstzeschieden aus dem Schuldienst des Regieruug-bezirks: Lebrer Willy
Martin in Rabenscheid. Lehrer Otto Strobel in Ried. - Penst-nlerungen:
Lehrer Reuter in Schierstein. — Im Schuldienst gestorben: Mittelschullebre:
Friedrich Seelmann in Franksnrt a. M. — Freie Schulstellen: Oberems
Kreis Ustngen, -rang. Lehrerstells, Meldeterniin 1. 1 21. Mudenbach.
Kr. Oberwesterwald, ev. Lehre, stelle, Mekdetermin 2V. 12. 20 Alpenrad,
Kl. Oberwesteromld, koth. Lelirerstelle, Mekdetermin M 12. 20. Dehrn
Kr. Limburg, kath. Lehrerstelle, Meldetermin 20. 12. 20

— Merkblätter für die Steuergesetzgebung werden vom Reichsoerband
des deutschen Handwerks herausgegeben, die dem Handwerker dir Ein¬
führung in die neue Stenergesetzgebnng erleichtern sollen. Solche Merk¬
blätter sind bisher über die Luxussteuer, das Reichsnotapserund das Lohn-
abzugsverfahrenerschienen

— Einsichtnahme de- Reichs, drehbuches in »er Handelstammer. Die
Krerfe von Industrie und Handel rm Handrlskainmerbezrrk llkiesbaden wer¬
den darauf aufmerksam gemacht, dass die soeben erschienene Auslage 192V
des „Deutschen Reichx-dt-tzbuch-s für Industrie, Gewerbe und Hände!" IN
der Geschäftsstelle der Handelskammer Wiesbaden. Adeltzcidflratze 23, wah¬
rend den Geschäftsstunden vormittags ron !! dis 1 Uhr, unentgeltlich
aufliegt.

— Spangentergsches Kanlermrtorium für Mufik. S-nntag, vormittags
11Z4 Uhr, findet in den Räumen der Anstalt (Wilhelmstratze 18, Sarten-
h-in-s eine V-rtragsribung von Schülern und Schülerinnen der Mittel¬
klasse» statt. Der Eintritt ist frei.

Ssrfc«rt<$te «der Jtanft, D»rtrL«e an» « mnvsndtes.
wlfStSS . ’S ISSBSÄ -StSSWftSR
mittags 3 Uhr zu ermätzigien Preisen geöeben'

«u- fts- lau Karl Schäfer. Die diesiährig- W- ihn- chtsausstellung um,
N,ü.,ch ner Tier- und

«r i ' J . res „Tbghlatt-Hauses".
Wre-b-den-r Künstler auswärts. Charlotte Rauch , Direktor Dr. Rauchs

&sS ’; ? "# =”“ ää “s
smeadadener » er « nügan, » bShnen an » Lichtspiele.

Mß ^ lA .VSS ' SMM

n- __ imiyaoi - oocuctinacn , I
oaê r-Ecnzmer das Program,n in wertvollster Weife.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Au» der Bierstadter Gemeindevertretung.

Aierstadt, 8. Dez. Eine Dauersitzung  von fünf S:undcir
®** Ecmeindenertretung. Es seien daraus u. a. salzend- Be-

sch.usta erwähnt: Die Einführung der Grundsteuer  nach dom ge¬
meinen Wort und Genehmigung der im Entwurf vorliegenden Steuor-
ordnung wurde, nachdem der Vorsitzende der Kommission, Herr Rrtzel, sich

t !?tr<ü * ausgesprochen, einstimmig beschlossen. Line lebhaste
Debatte rief die Bsschlus-fastung über Besteuerung der reichsein-
r̂ r' n'" t U t u e r e *c n Einkommen  hervor : es wurde be-
lchlossen, daß Einkommen unter 12»00 M. steuerftei bleiben sollen Zu:
Wertzuwachssteuer sollen Zuschlägedurch die Gemeinde erhoben und eine
Wohnungsluxussteuereingeführt werden. Beiden Steueraiteu wurde im
Prinzip zugeftimmt, vorerst sind jedoch noch Einzelheiten zu regeln, llnsso

. *s c * 1 c 1e 1 bat während des vierwöchigenUrlaubs des Bürger-
mristers die , isnstgefchäfte geführt. Als Taoesvergiitung wurden dem S!or-
lchlag des E-merndcrates gemäß SOM. bewilligt. Hierauf gab der Beige¬
ordnete die Erklärung ab, daß er diesen Betrag dem Slolkeufondsüber¬
weisen« erd«. Ein schönes Zeichen von Idealismus ! Der Antrag ans Ein-
suhrrmg einer Geschäftsordnung  für die Eemeindrveitretuna
wurde einer Kommission überwiesen. Es steht in Aussicht, das die Se-
memde zwei weitere Polizcisergeanteu anstellen kann. Alsdann werden
sicht>,e_ vier Polizeisergegnten auch in den Slachiwachdienst teilen. — Als
Ersatzmänner für die Mieteinigungsamts - Lcisitzer  wurden
gewählt Schreinermeister Welkenbacĥ Vermieter) und S>!onteur G Schüller
^iieter ). Der Wohnungsausschußbestand seither aus vier Mitgliedern
Er wird nun auf sechs Mitglieder verstärkt. Es gehören demselben nun¬
mehr an: Heinrich Fraund, Wilhelm L-mp, Karl Voael iVermierer) August
Fraund, Heinrich Hahn und Gärtner Pocher (Mieter): Bishrr konnte der
Wchnungsau- schuß keine positive Arbeit leisten. Es ging immer 2 gegen2
Di- Zuwahl eines unparteiischenVorsitzenden wurde j-koch von den sozial-
demokratischen Bertretern abgelehnt — Dem Gesuch der Kriegs

" w en und Arbeitsinvalide num  Lieferung verbrlligter Kar-
tosseln, Brat, Milch, Brennmaterial. Kleider und S-buhuerk wird nah
dem Vorschlag des Wohlfahrtsausschussesentjprocben werden In einer
der früheren Sitzungen hat ein Mitglied lich zu beleidigendenAusdrücken
gegen den Landrat hinrcißen lasten. Er nahm diese Äußerungen mit Be¬
dauern zurück. Die Vertreter der sozialdemrlratischenPartei beanstanden
den Beschluß, nach welchem der Landwirt K. Bierbrauer  als Ge.
meindeoertreter auftückt. Es wird mit Stimmenmehrheit beschicken bse
Angelegenheit im V ern - alt » ngs st reitverfahren  auszutragen
Herr Ritzel berichtete über den Stand der Siedelungsang «^
legenheit.  Das ins Auge gefaßte Gelände hat für Ableitung des
Oberwassers kein Gefälle und das llnterwaffer wäre überhaupt nicht ab¬
zuführen. Dabei sind Erdbewegungen zur Anlage der Straßen sehr kost¬
spielig. Herr Körschner teilte mit, daß er das Gutachten genau nachae-prüft Utth ftlltfi ail Wofür*** n«romm»n r»r S«C. . ,» r .

Kreisverband ländlicher Senosseasch-Ite» Limburg.
— Limburg, 9. Dez. Dieser Tage fant hier im Gasthaus „Zur alten

Past" eine Versammlungder Vertreter ländlicher Genosienfchasten statt für
den Zweck der Errichtung eines Kreisverbandes Einleitend berichtete Per»
bandsdirektvr Petttjean  über „SMrtschaitliche und wirtschastspoliiische
Tagessragen in Beziehung zum Genel.enschastsuesrn" Redner detonte
hierbei, wie dringlich notwendig die Arbeitsteilung «nrer den landwirt¬
schaftlichen Berufsorganisationen sei, wenn solche lestlar ihrem Zwecke ent¬
sprechen und ihren Arbeiten nachgrhen wollten. Rach kurzer Diskussion,
an ler sich driBo, sitzende der KreisdauernschaflLandwirt Hc p p - Dauborn,
^er Geschäftsführerder BezirksbauernschaftHerr Kraus-  Limburg und
WinterschuldirekiorDr Lutte  beteiligten , erfalgte die B.-ratuna und
einstimmig Annahme des von d«m Revisionsvcrhandenlwarsenen Kreis-
verbandsftatuts,  und wurde als Vorsitzender der Kreisverhandes,
zugleich Mitglied des Verbandsausschnsses, gewählt Herr Lehrer Wolf»
Werschau. Rendant der Spar - und Darlehnslosie dortseldst. Als Mitglieder
des Krrisverbands-Ausschusies wurden feiner einstimmig gewählt die He re»
Eefchäftsführer Kraus-  Limburg, Lieber-  Neesbach, Z » l l m a n n »
Nauheim, H e p p - Langendernbach, Wilh. L a u k- Frickhaieu, Lieber«
Mensfelden. Zu Punkt s der Tagesordnung pah tor Leiter der Landwirt¬
schaftlichen Zentralgenosienschaft, E G. m. b. H.. Wiesbaden. Herr Dr.
E h e l i u s , einen eingehendenBericht über das genasieujchaftlrcheWaren¬
geschäft und die Anwendung ncu-e!lliche> künstlicher Düngemittel, sonie die
Ergebnisie einer Zahl von über All durch praktische Landwirte angeftevter
Dungungsrrrsllche. Dieses Thema gab wiederum zu einer regen Aussprach»
Veranlassung, in welcher insbesondere der Plan der Landwirtschast-ckammer
freudig begrüßt wurde, die O u « l i l ä t der IM Rassauer Land zur An¬
wendung kommenden Saatguts  dadurch zu verbessern, daß ein« Saat¬
gutwirtschaft im Osten des Reiches käuflich erwolben werden soll und die
Prcdukte derselben zwecks Vermehrung den irasiauischen Anbauftillen über¬
wiesen würden. Die Beschaffungeines erstklossigeii Saatgutes sei für di«
Landwirtschaft direkt eine Lebensfrage und der geplante Sbeg wurde frag¬
los zu einer Besserung des Saatgutbezugs-Berhältnisies führen. Rach einem
Schlußwort des Verbandsdirektors P e t i t j e a n wurden nach nahezu
vierstündiger Dauer die harmonisch verlansenen Berhandlungengeschlossen.

Sin Diebesversteck der Zigcunerbande Ebender7
(6 . Oberaul». 8 Dez Bei einer Treibjagd fand man in den Därn-

bergschen Waldungen in einer Fichicndrckung silberne Bestecke mit Wappen-
Monogramm. Man glaubt auf ein Diebesveifteck der berüchtigten
ZigeunerbandeEbender gestoßen zu sein, ron denen mehrere Mitglieder in
den Jahren vor dem Kriege auf dem Schafott als Wilderer und Raub¬
mörder ihr Leben geendet haben.

Sport.
« Fußball. Auf dem Sportplatz an der Waldstiaße spielt am Sonntag

die Ligamannschaftder Germania gegen den an der Spitze stehend»
Mainzer Fußball-Sportverein ihr fälliges Verbandsweitsviel. Gecmani»
Wiesbaden wird bei diesem Spiel alles aus sich herausgedeumüssen, um
gegen die zurzeit beste Alannschasi im Kreise lestehen zu können. Ein
spannendes und abwechslungsreiches Spiel steht jedenfalls bevor, Wiesbaden
tritt in neuer Ausstellungan:

Rischer 2r
Jßmar Kürzer

Rischer Ir Siikolau, Schlotter
Ramspott Ganglusf Ssiaus Herrmann Rücker.

Anfang des Spieler 2.20 Uhr,

Neues aus aller Wett.

alte»- 'tnfrt. r hi. TT—Z ' i vt.  inouly, I prüft und auch zu dem Resultat gekommen sei. Laß der jetzige Platz zurNöDa - . leasm  I «*“ » ■* «
Sias Provinz und Nachbarschaft,

Rieseneinbrüche.
Fd . Franksurt a. 91., 8. Dez Trotz der unqebeuren Zahl von Ein¬

brüchen werden, wie immer neue Einbrüche beweisen, auch weiterhin Wert¬
gegenständes- wenig sicher aufbewahrt, daß fie eine verhältnismäßig
leichte Beute geübter Einbrecher weiden In der Leethrveustraßez B
wurden Schmuckfachenim Werte ron 120 000 M gestohlen,' In der Mosel¬
straße für 19(HWM. Schmuck und zwei Sparlasiendücher, im Landweg sür
700» M. Kleider und Wertsachen, aus einem Laten in de: Friedberger An¬
lage 22»0« M. und Lebensmittel, aus einem Laden in der Mainzer Land-
stioße für 4000M, Lebensmittel, aus einer Wohnung in der Eschenkeimec

Residen; - Theater.

Juwelenraub. Aus dem Anhaltei Bahnhof in Berlin wurde Fra«
Karawellow, die Frau eines in Berlin wobnenden Diplomaten, ln dem¬
selben Augenblick, wo ste den Zug besteigen wrllte, vm noch Sosra zu reise«,
ihrer gesamten Wertsachen beraubt, bestehend aus einer goldenen Herre»-
uhr, einer goldenen Armbanduhr, 2 Brillanten, 4 Btillantrmgen, einer
goldenen Brosche und einem goldenen Medaillon mit Halskette, Außer¬
dem einige 10V0M. bares Geld. Der Eesamiwert des Verluste» belaufi
sich auf 8S0U0 M.

Fabrilbrand. Di- Ziehl-Abogg-Elektromotorenwerke in Weißcnsee sin,»
im Laufe des Vormittags fast vollständig abgebrannt. Der Schaden ist
sehr bedeutend Die Aufrüumungsarbeitc» » erden mehrere Tage dauern.

Granat-kplafle» an Bor» eine« Schiffe,. Wie „New Perl Herold"
meldet, explodierten in New Park an Bord eines mrlltarrscken Leichter«
75 Granaten Zehn Personen wurden verletzt. Der Leichter wurde so
stark beschädigt, daß er sank,

Rettung -US Seenat. Die „Westminstcr Gazette" meldet, daß der
Kapitän und fünf Mann der Besatzung des deutschen Schoners „Hug,
Peters", der mit einer Salzladung von Hambuig nach Ipswich unieiwcgs
war, wählend eines Sturmes am Sanntag leck wurde UN« von der Besatzung
cerlasseu werden mußte, von einem englischen Schiff a»sgen«mm-i, "und
in Lowestost gelandet worden sind.

nachmittag wurde „Peterchens Mond-

kWxSL .'S .'SSrL Wö 'ÄÄ
a l*sr - Ä - •z?1 wj * ä£3 s?
es m vmm -mnm  Jubr wieder und w^ er a«
MbLN ward« ! Hier wird es wohl auch v cle AuH
EnunsM erleberi. Demi trotz mancher Laugen böÄ-

ersten Akt. trotz zweieiMalbstündiger Dauer
E >eieu dee Klinder E . Ihr Juteresse galt bis zületz
Petewchan und Aumellese, diesen Eekchwisteru. die in einer
Abamach! enEdeten und träumten, sie reisten nucki
^00 ^ , um des MaMfers seck-stes Betuchen zu holen das der
Moniumainn dort oben aufbewahre, Mamcherlei Abenteuer
hatten die Künder auf ihrer ssahrt zu bestehen Erst sievn̂ n

fufiren Rc *« einem WÄÄKEin ritten sre auf eunern weinen Baren , umd schließlich
dem sre m eint Kanone gesteckt und mit lautem Rnan ’SZt
feen Mondb- ng «eschoften. Das alles vor ““!
ftanuixteti Zuschauer, die sich übrigens sehr brav und taoiev
verhrMem, nicht chrieu. als der Donnermann sehr S
donnerte umd wetterte, als die Blitzhere blitzte iBk llS
vor dnm bösen Mrmsi im Mond so wenig Furcht zeigten
PetLrchem und Anneliese, die das Maikäferb̂ inchê Mckli»
ero!bertem und es dem Maikäfer, der sich in ihr Schlackzjmm,- .
oerrrvt batte, und sie nun mitnahm aus die Mondfahr? !- -
fort ..mrt Cvucke anklebten. — Damm wach iem bie «̂ iw

^erftwi . da« sie geträumt batten, suchten und
beit Markarer, zählten lerne Beinchen nach — es waren
77, u.nd li«Mn den braunem Geffsllem fliegen. Aber d ^ r
Me Akt, der nun wieder nn Mai spielt , reißt aus aller
Märchen- und Lbechnachtssimmnun«. Schade aber mli «4* !

ÄCTber. tßtma Sniinfler "trt > (Emhia SBTrnl ? M
tteü ? ie übrigen Rollen waren Erwach'enem an
vertraut, die mrt Lu» und Lie-be bei ihrer IXit
« «nn s-e auch nicht immer dem rechten Ton trafen Li ff
denn seiällt . Dentlickere Aussprache wäre öftere
we-en. um den Kindern sam  veiständlich zu 8
bühschestm machte Fräul - ,n S a i ß kv ihre J*
koier. Herr Batz batte die SvielleitungWernamvr »»
Kapellmeister Freudenberg  dirigierte die ansvvû ^ i-
Mchik. Besomidere Erwähnung aber verdient Lr Tbeate
merster Friedrich Groß,  der die Entwürfe su bei
Dekorationen lieferte. Auch die ko»um licke AusstÄt^
war. obne überladen und. allzu rrunkv- ll zu sein, dem kind-
Irchsn Verständnis angevast. Reisend die Sterne unTstem»

chen. die Puppen und Püvvcken. Der Beifall , von Kinder
banden se,pemdet. war kräftig und erfreulich aus¬
dauernd. _ b v N

Aus üunft und €<»ben.
* Sie Beethoven-Woche des Hessischen Landestheaters

Dannftadt. Die vom Landestbeater Tarmstadt zur Feier
von Beethovens 150. Geburtstag geplanten Veranstaltungen
werden am Sonntag , den 12. Dezember, durch eine Beet-
horen-Matmee eingeleitet . in der nach dem Vortmg der
Ouvertüre „Zur Namensfeier " durch das Orckester des Lan-
destheaters unter Leitung von EeneralmuMdirektor Balling
Dr. Hans Joachim Moser, Salle , über dem Messter sprechen
wird. Am Montag , den 13. d. M.. wird die erste und neunte
Sntfoute auigefüdrt (Soloauartett : Die Damen Eleve
Jatobs sowie die Herren Ateris aff Enebielm und Mo'er)^
Leckungl GeneralmusikdirektorBalling . Am Mittwoch fin-
dst em Kammermusikkontert statt, im dem das Streich-
auavtott A-Moll . ..Der Liedkreis". „An die ferne Geliebte"
di« Kammerklaviersonwteund das B -Dur-Klaviertrio zu Ge¬
hör gebracht werden. Am Donnerstag , den 18, d. M folgt
d« Neueinstudierung von ..Fideffio". am Samstag .' den
18. d. M.. ein zweiter Kammermusikabend. in dem das
Drumm-Quartett die Streickauartette Op. 5g. 1 und
Ov. 18. 4 spielt umd Frau Johanna Hefte vier Lieder von
Beethoven singt. Am Dienstag , den 21, d, M.. wird die
„Mis8a solemnis diese Veranstaltungen beschließen.

Aleine LSronik.
Wiftenschvft und Technik. Ein wertvoller Mün,.

kund  Ut . wie in „Niedersachien" berichtet wird, bei Aus-
fchschtungsarbeit«n in Weitercaoveln  gemacht worden
Im Ackerboden wurde ein To n g e f ä ß mit 37 Gold¬
münzen  gefunden . Das zerbrochene Gefäß warf man
leider achtlos beiseite, doch fand ftck an der Fundstelle noch
ein Rrng mit drei Steinen und ein bearbeitetes Stück maÄ-
ves Gold. Die sehr großen und schweren Münzen sind römi¬
schen Urlvrungs und bedeuten für die Numismatik eine wert¬
volle Seltenheit . _ _

Neue Bilderbücker.
Der Nürnberger Bilderbücherrerlug Gerhard Stalling in Oldeiil-ura

bringt eine Reihe Bilderbüche, heraus, die vielfach hellen Jubel bei den
Kleinen Hervorrufen werden. Da ist „D a s B u ch vom 11e b e n Bi e i b
nachtsman  it". Ein KunstlerdlUerbuchmit 20 vielfarbigen Vollbildern
oon Else Birkenstockund Versen ron Will Vesper. — „Schnee¬
wittchen"  ist auch nicht zu verachten! Ein Künftlerbilderbuch Mit sechs
farbigen Vollbildernund reichem farbigem Buchschmuck von Wanda Zeigner-
Ed«l. Mit dem Märchentezt»er Sehrürer Drtm«. Allerdings ist der

Buchschmuck für kleine Kinder etwas unverständlich. Gar zu Meder»
mrikt der Bildschmuck von „H a n d w e r l « I e u t ' , der Kinder
Freud !" Es ist fraglich, ob Kinder daran Freude habrn. Ebenso geht
es mit den Bildern des sonst recht interessanten, belehrenden Buches
„Woraus wird alles gemacht , war wir zum täglichen
Leben gebrauchen ?" Es hat Hunderte rrn rielfatbigeu Bilder»
von Karl Eroßmann, Erläuterungen von Dr. Kurt Floericke und lustigen
Versen von Dr. Adolf Holst, Das Buch Ivendei sich ausdrücklich en die
schulpflichtige Jugend vom Fibelschützenan. Es fetzt deshalb keinerlei
Kenntniffe voraus. Bilder, Erläuterungen und Verse sind aus einen echt
kindlichen, ftischfröhlichen Tmr gestimmt. Jede Gruppe (1. Das Mehl und
das Brat ; 2. Die Milch, die Butter und der Käse; S. Der Zucker; j Der
Kakao und die Schokolade: 5, Der Kasse«. «. Der Te«: 7. Ter Wein': 8 Das
Vier: 9. Die Gewürz«: 1». Ter Reis und der Sago) umfaßt drei bis vie:
in 7farbi«eni Künstlcrdruckau-gefübri- Seiten im Format 28:24 Zenti¬
meter. Jede Grupp- wird eingeleitet orn der Einsühruugsseite de. Sin1tu»
willenschaftlers, der die Herkunft und den Werdegang kur, und treffend
erzählt. — Reizend ist „Die Reife ins  S chl a r - f f - n I a n d". Ein
lustiges Märchen oon Adolf Halst. Ein KLnstler-Brlderbuch mit vielen
vielfarbigen Bildern von Hanns Land. Zwei arme Kinder haben van ihrer
Mutter gehört, daß man ins Schlaraffenland gelangen kann. In dunkler
Rocht entweichen ste leise - US dem Elternhaus und lemmen nach langer
Wanderung zur Schlarafscnfee, dt- Ne mit allen H-rilrchkeiten de» Wund-r-
lande- umgibt, bis das Heimweh zum lieben Mütterlein di- beiden Kleine»
wieder heimtreibt. — Sehr zu empiehlen ist auch „Wir zwei Beide"
Ein lustiges Künstler-Bilderbuch von Asta Drucker. Verse van Marti»
Bcnzky. Ein Kleinlinder-Bilderbuch für 2- bis 7jährige Kinder. Hier
einige» aus dem Inhalt : Das Kind und das Mäuschen. Trudel und da,
Kätzchen, die böse Rrchenausgabe, Fritzchens Spitz und der Luftballon Li-sX
und die Gänsemutter, der Apfeldi-b, die fleißige Kuckenbäckerin. die' beide»
Kämpfer, das Pupxenbad. - Graß« Anziehungskraft dürft' ! ausüben-
„Was Fritz und Suse auf den , Jahimarkt erlebten"
Ein lustiges KLnstler-Bilderduch von Asta Drucker. Verse oon Adalf Holst.
- „D e r l u sti g e I a h r m a r k t". Ein lustiges Künstler-Bilderbuch
von Asta Drucker. Verse von Adolf Holst Da gibt rc  u . o zu sth-n-
D°« Spezialitätentheater, Das Karusiell, Der Kraslmeßer. Der billia«
Jalob, Der Zirkus. Die Berg- und Talbahn, Da, große Unglück Die eie»,
tllschr Schaukel. Lauter Ding«, di- einem Kinderberzensehr nahe gehe»
— Zum Schluß sei noch aus ,.T - n d a r - d e i" aufmerksam gemacht Reu«
Kinderl-eder van Adolf Holst. Ein Künstler-Bilderbuch mit vielen i- rbiae»
Bildern von Ernst Kutzer Hier haben zwei bewährte Kindersreundo>fcr
Allerbestes hergegebenund in Wort und Bild e,ne Kindergabe ae!äta.°»
die erfüllt ist von Farbenfreude und echter Kinderluft. sV Ll 'S
Mai, Di- kleine Mutter . Di- große Reulakeit̂ 3 ®. ™*
-chw°r° Wahl. Gut zudeck-n, Guten M. ^ n ' Das t Ä
Tic M-ul-jagd, Be,m Kaufmann, Das K-nzmt
Männchen. Eislauf, Das Kilschcnwunter. Die Ernlodunâ ^
toicfbote, Männlein Huckepack, Ter erste Storch Der SWt b*T jSS?
Katzenmusik, Familie Maus. Der Sckneckenreiier— I» -,-r,? >" ^ ^
der Kinderstuhe an uns vorüber. Ei7 ' ,KüL .S!i!'d-Q
ten Xleiucn, sondern auch de» Müttern Sreude m-ch,» »rrd. ^

I
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tfandefsfei !.
Vom Zuckermarkt.

Der Monat November hat die Erwartungen, die in ihn
Jnnsichtlich der R ii 1>e n e r n t e wie der Zucker-
drzPBPunfi'  gesetzt worden waren, im allgemeinen zur
Zufriedenheit erfüllt. Die Ernte der Zuckerrüben ging, be¬
günstigt vom Wetter, in den meisten in Petracht kommen¬
den Geeecden Deutschlands ziemlich glatt von statten und
konnte verhältnismäßig schnell beendet werden. Nur iw
Wsten hat die Einbringung der Rübenernte, bei unange¬
nehmen Verzögerungen, erheblichere Schwierigkeiten ver¬
ursacht ohne daß aber die erwarteten Ertrage besonders
enttäuscht wurden. Das kam bei der Rüber.Verarbeitung
zum Ausdruck, die recht befriedigende Ergebnisse gezeitigt
hat namentlich durch den überall bestehen den ansehnlichen
Zuckergehalt der Rüben, die den im Vorjahre geernteten
Rüben in dieser Hinsicht stark überlegen sind. Da diese
Tatsache auch weiter anhält, kann mit Zuversicht auf eine
Zu«kererz«ugui.g gerechnet werden, die die des vorangs-
gaageaett Beiriebsjahres um 62 bis 65 Proz . über¬
steigen  dürfte . Aus dieser Wahrscheinlichkeit ist nun
aber keineswegs der Schluß auf eine für die deutsche
Zuckeryersorsrungausreichende' Erzeugung zu ziehen. Denn
es muß mit dem Umstaude gerechnet werden, daß aus dem
Isteten Betriebsiahre so gut wie gar keine Bestände
an Zucker in das neue Betriebsiahr hiniibergenommenwer¬
den konnten: der deutsche Verbrauch lebt auch weiter von
der Hand in den Mund, und die Zucker verarbeiten¬
den  Gewerbe werden auch weiter gezwungen sein, einen
esrhebMohenTeil ihres Bedarfs zu sehr teuren Preisei aus
dem Auslände  zu decken. Hierbei kommt neben böhmi-
sc+cr.. Pübcnznrker auch kolonialer Rohrzucker in Betracht.

der in den nächsten Monaten entweder durch holländische
oder amerikanische Vermittlung wird bezogen werden
können, wobei es aber noch nicht ausgemacht ist, ob aus¬
reichende Mengen zur Verfügung stehen werden. So bleibt
also die deutsche Versorgungslage  nach wie vor
ungewiß,  wenn sie sich auch unleugbar gebessert hat.

Berliner Devisenkurse.
W. T.-R Berlin , 9. Dez . Drahtlich « Auszahlungen fftr

Holland. 2272 70 3 . Mk. 2277 .30 B. fftr 1<W Gulden
Betrfen. 463 OO S. . 463 .00 B. 100 Franken
Norwegen . . . io «3 +0  a . . 1091 .10 3. 100 Kronen
Dänemark . . . 1101 .35 G. . 1103  es a 190 Kron «a
Schweden . . . 1421 .05 3 . . 1423 35 B. 100 Kronen
F.nnlaad . . . . 181 .80 3 . . 182 . tO B. lWF 'inii .atark
Italien. 26X70 L. » 261 30 B. 100 Lire
London . 255 .20 G. . 258 33 B. 1Md . Sterling
New-York . . . 74 .42 ß . . 74 33 B. 1 Dollar
Paris. 437 .05 3 . . 437 .SS B. 100 Franken
Schweiz . . . . 1147 .25 S . . 1150 .15 S. 109 Fraaksa
Spanien . . . . 841 .55 3 . . 943 .45 B. 109 Pesetas
Wien alte . . . 00 .00 3 . . 00 .00 B. 1Ö0 Kronen

. D.Oe. . . ei 97  a . 22 .03 L 100 Krönen
Pra * . 84 15 3 . . 84 35 B. 100 Kronen
Budapest . . . . 15 .33 3 . . 15 .37 ü * 100 Uroa . a

Industrie und Handel.
* Rohstoffversorgungin der Tonwarenindtistrie. Per

Unterverband Sachsen des Verbandes deutscher Ton wäre n-
fabrikanten beabsichtigt die sächsische Regierung zu er¬
suchen. Bohrungen auf Tonvorkommenzu veranlassen., nnieine bessere Rohstoffversorgung der sächsischen Ton¬
industrie zu erreichen.

* Sperrung der Lieferung von Kalidüngersalzen. Das
Kalisvndikat sperrt, nach Mitteilungen der Landwirtschaft¬
lichen Zentrateenossensebaft. Halle, ab 1. Januar wegen

fabrikatorischer Schwierigkeiten die Lieierung von 40- bis
42proz. Kalidürcersalzen. Als Ersatz kommt nur 50- bis
53proz.' Chlorkalium zur Verladung.

Verkehrswesen.
SH. Aus der deutschen Seeschiffahrt Ab 15. Dezember

eröffnet der Norddeutsche Lloyd Bremen eine regelmäßige
Passagierdampferlinie zwischen Danzig und Libau über
Pillau mit zweimaligem Verkehr in der Woche. Es werden
Handgepäck. Expreßgüter und in geringeren Mengen auch
Frachtgüter mitbefördert.

Wettervoraussage für Freitag . 10 Dezember 1920
fRV «Im* Meteorolo ? . Abteiln « » des Physikal . Verein « za Frankflirt a. M.

Vorwiegend bedeckt, meist trocken, kälter, Nordwind.

Ter Heutige> Stadt« und Landauflage liegt die
Dezember«Preisliste der Lebensmitcelfirma Adolf

Harth Wiesbaden bei, worauf hiermit hingewiefen wird. F 323

Vt« tNorgen-Lusgabe umfatzt 8 Seite«.
v»»»ü»risü«r« i tz. »«ttlch.

«Untyerr  NN da,' ' ‘ proomixlltngmuttportna fflt Uen »olittschen %ttt  F.
UaUunoMCil: 9 . o. Sinutiu » tf : f«c tau letakn tmO pcormff
(mit nni H«nd«k Li. * «, )&c tue A>vs« s «» uni i

b-  SJornauf , jünaitch in Wiedas «-,.
f >H ». 9oiaa Skü.  9ch » Henker , 'schen bsfdnchdnut «r«i inSBWtMMh

«pr »chtt»» ta tat Schrifltätnn , 13 M* I Uta.

Alle Gemälde
Einladung

zum Besuche des

Gemälde-Cabinetts
Hans Schippers

Assessor a. D.

Wiesbaden, sc/niierpiatz4.
Telephon 128.

Keine Kleckse!

Keinen Ärger!

Keine Reparatur!

,Morton“

Füllhalter

CARL KOCHt
Ecke Michelsberg.

Lswkll- u.Herrenstoffe
allerfefBste Qnalitäfec , 150 cm br.it, gebe
zu EngrMRreisefl ab

Tedslsaiidhmg Heiser,
Wantifersfr . S , I . Walliiler s4r. S , I

L| nmn >uTfmuiniimimiiii «mummniirmi »̂ ummffl «iu »!nninmm »nnmnm !mmrimimmnjLmnmiminnnn |i

^chellenberg
Kückenmöbel ° o Küchengeräte

„MERLIN “ Reformküchentisch D. R. P.
Alleiaverkauf für Wiesbaden und Umgegend.

Zur Vermeidung des in den letzten Tagen vor Weihnachten üblichen
großen Andranges gewähre ich auf sämtliche Einkäufe

bis zum 15. Dezember einschließlich

einen Sonderrabatt von IO0/„
Nur Friedrichstrasse 48, nahe Boseplatz.

Erstklassige Lieferung ! Massigste Preise!

Für den Weihnachtstisch!
Empfehle als praktische Geschenke
Läuferstoffe aller Art in Kokos and Jute,
Bettvorlagen. Felle n. Fußmatten, Linoleum-
T ’ppicheu.Vorlagen,Wacbstaehnu. abgepaßte
Deeken, Wandsrhomr und Markttaschen.

Tapetenhaus Karl Zimmermann
Marktstraße 12.

Gegenüber dem Ratbaus : - : Telephon 8256.

— Ä vendre —
meubles trfes Meganls pour chambres

ä coucher se composant:
d’une armoire avec com nod», 2 ra de largeur, une
toilette, un bois de lit, 15) cm. deux tabl *s de nuit
avec petite armoire pour pharmacie, deux chaises

pour un prix fixe de 14 000 Mk. 1372
Gebrüder Leichen , Oranienstr . 6.

»lUUtrir I » > dlltli ' IIULdM-irtbm«» -

ESm  groß « ? Festen

© Ziehbänder #
für jeden Arm und für
jede Danen -Uhr passend!

m,-
75a“

S2 -
14  km *. Oold verstärkt

sehr elegant u. dauerhaft im Tragen,
mit Schloßu. Sicherheitskette, nur Mk.

125 .-
1440

Wl ESBUOE iS

Echt Alpaka , gestempelt,
ausgezeichnet im Tragen Mark

Echt Silber , 860 gestempelt,
sehr solide und haltbar Mark

Dieselbe in Tula -Silber
Mark

25 »—, 42 .—, 75 .

Alls Maschinen- Reparaturen
Neuanfertigungen, Dreharbeiten führen sorgfältig,

schnell und billig aus
Beffner & Kunigk

Lothringer Straße 37. Telephon 2856.

usw.

mmm Kirchgasse 76

0 0 0
Dreisternwachs

feinste Friedensqualität , hergestellt aus bestem Roh-
xnat. rial, glänzt sofort sternhell , schmiert nicht,
glättet nicht, riecht nicht sehr ausgieb., daher billig.
1 Kg.-Base 18.56, */, Kg.-Dose 10.—. Probedose6.—
Niederlage: Luxemburg-Drog. Fritz Röttcher. Tel. 786

sowie vulkanisierte Autodecken , ferner
Zahnpumm «, französ. und engl. Fabrikat,

stets greifbar am Lager des

COMPTOIR GENERAL
Filiale Wiesbaden

Dotzheimer Str . 105. Tel . 5010.

GOGGOGGOGGOGGGOD

I SaraentasehenI
® Silber und Alpaka O
© große Auswahl, beste Fabrikate , (ül
M ) tadellos neue Ware.

|Fr . SeeIbe .d>§
Kirchgasse 46. M

«GGNOOGGMGGGOSVK

Mll
in Wollwaren

liefert schnell und preiswert
Gerhardt , Goethestr. 27.

♦
Für meine in meiner Werkstätte hergestellten <>
Büromöbel allerArlÖ

* <»Herrenzimmer usw.
* Spezial «- Geschäft

Faullbrimnenstr . 11
Geschäftszeit: 10—1 und 3—6 Uhr. <►

♦
Karl Fischer , Schreinermeister *

Werkstatt : Göbenstraße 15. <>

Haider- u. Wässhe-Zefitr.
Kein Laden, nur Etage.
H.-Anzüge . v. 150.Ä an
H.-Hosen . . v. 65X an
H.-Ueberz. u. Ulster

v. 100X an
H.-Hemd. u. Unt«rh.

v. 17X an
H.-Hemd. m. färb. Eins.

52 X
Seid. Strickbinder . 14 x
H. - Wildlederhandschuhe

40 .¥>
Drill.-Hosen f. Arb. 19 x
Gummi-Mäntel . . 150X
D.-Kostüme v. J50 M an
Dam.-Mäntel v. 160X an
Dam.-Blusen y. 15M an
Dam -Röcke v. 60X an
Dam.-Beinkl. v. 20X an
Djm.-Hemdenv. 25x  an
Bettücher, extra groß

v. 65 x an
Krssenbezügev. 25X an
Handtücher v. 10X an
Beltbez. u. Plumeaus

v. 75 X an
Damast-Ti :cht . v. 40X an
Servis ten v. 4 X an
Kinder-Sweater

(8—lOjähr.) 30
Leib u. Seelho-en

(8—lJjähr .) 17.50 X
IaHemdentuch85 u. 97 br.

Meier 18 X
Wollstofff. BL u. Kleider

Meter 26 X
Prima H.-Stoffe f. Anz.,
Mäntelu. Kostüme, 150 br.

Meter v. 68X an
Prinzipiell nur gute Ware

und Qualität.
Ellingcr, Helenenstr. 30,2.

Metallbetten
Stahldrahtmatr., Kinder¬
betten. Polster an jeder-
rnonn. Kataloa frei. 184

CfiffnmBb«If«6rif,
©lifif in Törinnen.

Tiandhofler,
Damentaschen , Brieflaschen, Zigarren - Etuis
Portemonnaies in größter Auswahl.  1342
_ A. Letschert , Faulbrunnenstr . 10.

5 Wiesb. DsWs-Mjch. M WüttMstült

^ Mitteilung.

§ M. Scheurer, Weißwaren,
^ Frantenstraste 8,

„Edelweih".
Meiner werten Kundschaft im Wefiend

daß ich heute bei der Firma

Fr. Noll-Hussong.
•m eine weitere Annahmestelle

teilung Kragen Wäsch

I
für meine

erei errichtet habe.

Haupt gesMft:
Annahmefteüen:

Aldrechtüratze4«.
Oranienstraße 48,
Reuter, Ecke Loreleyring.
Scheurer, Franfenstraße.

§■»V
die N

*.

■a
S
VAb- -I

I
Wl ^ MWAWW !MVi \ Wi %V%WiVVl%

fiarbiiNg:vausla Iipen, altes Fadrraozuvehör Bind,
' al?rr >dampen Goetliestr. 2. kein Laden.

Taunutstraße 4

Angebot!
solange Vorrat reidxfl

Herrenst efel . M. 125.50
Herrenstiefel, Chev., Lackk. . . . M. 165.50
Herrensttefel, Boxkalf . M. 176.50
Damen tiefel . M. 73.76
Damenstiefel . M. 115 50
Damenstiefel, Hochschaft . M. 1+550
Damenstiefel, Hochschaft . M. 165.50
Damen-Halbschuhe . M. 110.50
Färb: Damen-Halbschuhe, Rahmen¬

arbeit, G. W. M. 165.50
Damen-Spangenschuhe . . . . . . M. 72.50
Damen-Samt-Spangenschuhe . . . M. 63.50

Schwarze Leinensciiuhe. M. 48.5)
Wiiße Leinenschuhe . M. 48.50
Weiße Kinderstiefel, 25/26 » . . M. 35.50

Hausschuhe . M. 8.60 u. 10.75
Warme Hausschuhe . . 15.76, 21.60 u. 26.50
Strümpfe . von M. 13.76 an
Socken . . . M. 8.5)
Verstellbare Leisten . M. 4.76

Micbelsberg 28.
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[ WMngÄsI« )
( Weibliche Personen )

^Haufinännisches Personal ^

l<Lufm. Persona!.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.

^Fernspr ^ lS5^ J ^ 37^

Fräulein
für Bureau in einfacher
Buchführung perfekt. sof.
gesucht. Angeboie mit
Kehaltsansvriicken unter
2 . 789 an den Taabl .-B.

Zunge Mädchen
für leicht» Bureauarbeit
gesucht

Tannnsavot beke.
Branchekundige

Verkäuferin
gestickt.
C Mitzel. Michelsbera 11
Kallmialwar ^ u^ Drogezu

Verkäuferin
zur Aushilfe gesucht.

Südkausbaus.
Ecke Moritz- u. Gerichts-

strabe.
^ Se« er^ -9e, Perso nal )

Maschineu-Räherin
Sofort für dauernd gesucht

Part.Sermannstraste 17.

Damenputz!
MGrgtz

I. MdL Arbeiterinnen
S. sofort od. soäter sei

B. Zerba » .
Dameuhut -Erotzbdl,

Wiesbav en. Luis enstr. 21
Putz!

Arbeiterinnen u. Lehr¬
mädchen f. d. Berk, sucht

Sedwia Schmidt.
Gr Bu rn stratze 3.

Eine praktisch erfahreneMeMlRiv
für sofort bei boü. Lohn
acftickr Luiienvla tz 2. 1.

Sncke »u m. 2 Kindern
(8 u. 2 Jahre)
Kindergärtnerin

die in Krankenvflepe he
wandert ist. bei hohem
Gehalt . Zu erfragen

Lanttrah e 18.
Kindersräul.

mit entsvrech. Vorbild , z.
15. Dez. gesucht. Borzutt.
DarkstcM ^33 ..
Kraul , u». hob. Schuld.

zu 2 Kindern (9 u. 12I .)
für nackm.. event . auch
ganz gesucht. Gefl. Oft.
unter B. 773 an den
Toabl .-Verlag.

Offitiers -Witwe
mögl. iof. zur selbst. Fuhr,
ibres kl. Haushalts geb.
StR «'« oder bell. Allern-
mädchen. Ausf . Off. mit
Eebaltsansnrüchen unter
G. 77t cn den TagbloDl

Gesucht ein ölt ., sauberesßmsmSWii
nur mit langjähr . Zeug
Nissen. Vorzustellen von
10 bis 12 Ubr. Karl
ftraste 10. 2.
Jg. Mädchen

ehrlich u. brav . sof. ges.
Morftzftrahe 21. 3 r.

Zuverl .AllelnmLdch.
welch, seinbürgerl. koch,
kann, sür bess. Haushalt
?u üit. Ehepaar f. 1. Jan.
bei boh. Lohn ge ucht.
Wäsche außer d. Hause.

Oss. unter 0 . 767 an
den Tagbl.-Ber!._
Braves ehrliches

Mädchen
gesucht Mo ritzstraße.. 17..

Allcinmädchea gesucht
Schiersteiner Straße 10. 1

w. gutburgerl kochen k„
nicht unter 25 Jahren,
bei hohem Lobn gesucht
jp !»nMh0rIih -a"Ge_ 4,_ I1_
Tiicht. Hausmädchen sei.

Kustav-Kre«tag-S ;t ._JüL_
Beß Hausmädchen

für halb oder Kater und
eine 'Monatsfrau für
täglich einige Stund ge-
Kcht_ UhlG-dItM ^ L-
KL W -elM8Wen
d gut bürgerl . kochen k..
in kl rub . Hausb (zwei
Verl > ». 1. Äan gesucht.
Sckmidt. Gr . Vurgstr . 3
tVnbaeschätQ
T. Mädchrn ges. SÄier-

stoiner Etr . 2«. Lochvart.

Ord . Mädchen ans sofort
gcs. f. Hausb . v. 2 Perl,
dauernd oder tagsüber.
G» etbeftra fle 4. 2. St ock.

Wegen 5?'rheiratnng s
jetzigen ein tüchtiges
Mädchen zum 1. 1. 1921
ael Seisecker. Rhelu-
traß e 46. 2.

Suche f. d. Haushalt
bei monatl . Vergüt , eine
alt . unabb . alleinst . Frau
bei voll. Verpfleg , und
Wohnung für iof. Blerch-
'traste 41, Zig .-Ge schäft.
Hausmädchen

in lautes Haus nach
Mainz bis 1. Jan . ge-
snchl. Näheres Mainz.
Kaiieritraße 19. 2. St.
Mslanz. hWSllÄ

wird durchaus tüchtfaes
best. Mädchen tagsüber
gesucht Angebote unter
K. 772 an Tagbl .-Verl

Aüständfge Person
tagsüber für den
halt aei Schrsll -Wahl.
Kirch gai fe 19

oUßt lim
zur Ausbilfe für einige
Wochen gesucht, täglich
2—3 Stunden.

Muck. Luisenstr . 4. 2 .
Eine Krau

für Samstag 3 Std . sei.
Mor itzstra ste 31. Bart.

Ehrliches Mädchen
2mal wöchtl. vorm . 2 Std.
gesucht. Hefter Dotzhermer
S trotze 66. Bart.
Gea . 1 St . tägl . Saus » b.

gebe Frau od. Mädchen
hübsch., eins . möbl . Zim,
Adolfsallee . Anzuieb. von
8—4 Ubr . Adresse zu erfr.
im Tagbl .-Verlag  Rd

llnabb . saubTKrau ,
od. Mädch. k. g. Hausarb
u. Kost möbl . Mans . erb.
5)ff. u. G 775 Tagbl .-Vl
Stnndenmädch . od. Krau

f gl . aef. Adolfs -, llee 35. l

Sanb ebrl . Msnatsfr.
d. Mädchen 4—5mal bte

Woche sofort ges Schier¬
steiner Straße 36. 3 r.

Monatsmädchen
oder Frau , möglichst aus
Sonnenberg ges. Park-
itrafee 93._ _

Monatsfrau gesucht.
Zo bn . Göbenstratze 2.
IseMssigs VchstW

znm täglichen Reiniaen
van Biiroräumen gegen
gute Bezahlung gesucht.
Nab,  im Taghl .-V . Re

Tüchtrae Putzfrau,
für morg . 9—1054 sofort
gesucht. Kranz Baümann.

Vutzsr. 3 St . i . Samst . g.
Rbeinaaner Str . 24 2 t.

Wb.sW.L8l!sMWn
sucht Stuv « Nachfolger.
Blumeng .. Taunusstr . 3.

Männlich « Personen )

f Uaufmünniich«» Porsonal }

mit guten Kenntnissen
fremder Sprachen zu im.
oder iväi . Eintritt sei.

Sckützenhofavotheke.

Provisions-
Reisende!
Tüchtige erf. Reisend«,

durchaus mit der Land-
bevölk. vertraut , für den
Verkauf von Ia Seifen-
vulver . Schmierseife usw.
sofort gesucht. Große
Verdienstmöglichkeit . da
Ware konkurrenzlos . Off.
u. K 772 Taabl .-Verlag.

I WM'SW z
C Weiblich« P,rS««en )

^ Kaafmünnische« Personal j
Kontoristin mit lai . Br,
mit amerik. Buchs, ver¬
traut bew. in Stenogr ..
Schreibmaschine u allen
vorkommenben Arbeiten,
sucht vassende Stellung.
Anfragen erbeten unter
O. 775 an Taabl .-Ne rl.

welches der französischen
Svrache in Wort und
Schritt mächtig, u. einen
mebrmonatlichen Kursus
an einer Handelsschule
absolviert bat . sucht für
1. Jan vass. Beschäftig,
a . Büro od. als Privat-
iekretärin . Gefl. Angeb.
erbeten unter H. 773 an
den Tagbl .-Verlag_

Junges Mädchen.
18 I .. mit Handelsschul-
bildung sucht Anfangs-
itcllung auf Büro als
Prisatickretärin ufw. Off.
n. W. 768 Tosbl .-Verla s.

UktlSllMPB
als Geschäftsführerin.
Filialleiterin . Kassiererin
oder aus Büro sucht ksm.
gebildetes ernstes Kräul,
welches auch der franzof.
Svrache mächtig ist. Off.
u M. 772 Ta , b! -Verlag.
lüPigs Becklissliil
der Lebensmittelbranche
sucht Beschält., gebt auch
in andere Branche über.
Offerten unter T 775
an den Taabl -Verlag.
[ Gewerbliches Personal " )

Kraul ., lanai . 1. Taill --
Arüeiterin . z. 3 in un-
gekündigter Stellung alsDirektrice
sticht sich zu verändern.
Off u U. 788 Taa bl- V.

Fräulein
v»ri französisch in Wort
u. Schrist . sucht Stelle
als Büfettfräulein in
beii. Restaurant . Off u.
E.  76 9 an  Tagbl Nerl
Mädch. o. L . 19 I .. i. St.

im Prioatbaus . G. Zgn.
Bismarckring 35. 2 r.

Gebild . Frau
sucht Stell , bei einz.
Herrn als Hausbälterin.
Offerten unter Ü. 775
on den Tanbl .-Berlag.

Dame
sehr bäuslich / u.  gebild ..
auch mustk. sucht Stell
zur Führung d. Hausb.
Off u K. 774 Tanbl .-V

1. R .. i. selbst. St .. Hot..
Pens od. Vriv .. evtl . !of.
Off, u. M . 773

18  M KM
o. Lande , das etw . nahen
u. bügeln kann, sucht St.
bei Kind . od. als Zwr .it-
mädchen Näheres >m
Tagbll -Berla g._ .... Qg
Unii !). MO-Si!
erfaßten im Haushalt,
sucht Beschäft. v. morg.
8—1 od 2 Uhr . N. hei

Off, u. S . 773 Tagbl .-Vl.
( «äimktche  Pr -eson en J

[ Kaus männitche« P «rf»««Q

Junger Mann
sucht Nebenbeschäftigung
in schriftlichen Arbeiten.
Off. n. S . 775 Taabl .-V.
f Gewerbliches Personal )IhnteAiker
perfekt. 27 Jabre sucht
Stellung , wo Gelegenheit

sich operativvorhanden .
zu vervollkommnen . Ge¬
halt Nebenfache. Offert.

T 763 Tagb l.-Verlaa.

“Junger Kan»
28 Jahre verheiratet,
mehrere Jahre Geschäft
gehabt als Maler und
Lackierer, wünscht gerne
einen Vertrauensvosten
irgendwelcher Art . OK.
u. W. 763  an Tagbl !

Zuverl . Ebauffeur
mit Führerschein 2 u. 3b
sucht St auf Perionen -.
lHeschafts- u. Lastwagen.
Off an Geora Krauch.
Oestrich am Rhein.

Gesucht
tüchtige Kontoristin

mit längerer Praris , stenographie - und schreib-
maschinenknnüig , mit buchhalterischen K-nntni sen
bevorzugt, von hiesiger Fabrit für dauernde, angenehme
und gnt honorierte Stellung per sofort, ev. auch später.
Gosl. Otier ' en unter D. 771 an den Tnobt.-Verlag.

Für Fabrittontor zum möglichst baldigen
Eintritt durchaus perfekte

Stenotypistin
die möglichst Tebattenschrift beherrscht, gesucht.
Aussühcl Angebote u. S . 774 a. d. Tagbl.-Berl.

welche pers 'kt stenographieren kann, per sofort gesucht.
Oss. mit Gehaltlangaben u. T. 771 an Tagbl.-Verlag.

bei Jnstallations - und
Haushalt -Geschäften ■gut
eingeführt , «um Verkauf
eines Boten' I rtcn Gas-
karers der gleichzeitig
die Leuchtkraft erhöht,
für dortigen Platz gegen
hohe Prov gesucht. Off.
mit Ref an Carl Lim-
beraer . Cronberg i. T.
f ErWerbllches Parfonal )

Jung . Herrenschneider
nei. Näacle . Weber ». 25.
Hausierer , a. Kriegsbeich..

f. leichtverk. vorn . Artilel
sof. ges. Beste Perd .-Mögl.
Nerostraße 8. Hoi links.

Strastmhändler
für einen leichtverkäuil.
Artikel gesucht. Zu meld.
10—12 llhr Friedrich.
straße 44. 1. Lock.

Tapeten und Linoleum
Fuhtamdige Derhaulshilfe

per sofort gesucht . Schriftliche Offerten
mit Photogr . und Gehaltsanspr . erbeten

] . Becker , Mainz
ChristephstraBe7 — Telephon 602.

Sertete fii: MUMiwIsM.

ff
Securitas“

Bremer Allg . Versicherungs-
Aktiengesellschafi

sucht für ihre neueröffnete Feuerabteilung
rührige F177

Verirefer
mit guten Beziehungen zu Industrie - und
Handelskreisen für Frankfurt und alie Plätze
Hessen-Nassaus , sowie des Freistaats Hessen
gegen hohe Provision bei tatkräftiger Unter¬

stützung . Gefl. Angebote an
Die Bezirksdirektion:

Der hohen Bahn- und Reisespesen wegen lasse
nicht mehr reisen. Generalvertreter werden deshalb in
allen Bezirken bei einem inonatlichen Einkommen von
3—4000 Mark gesucht. Zur Nebernahme des Waren¬
lagers sind 8—10 000 Mark erforderlich. Branche¬
kenntnisse nicht erforderlich. Auch für Nichtkaufleute.
C.O.Schmidt,MhrMZZÜtW§!skßr. LljM.

Hanseatische Seevarkahrsgessilscliaft in.b.H. |
Abteilung für Feuerversicherung

Frankfurt a . IW., Nsus Mainzer Str.
y . |3

3M8t, 14 —IS MICU Becker. Lederwareu-äst.
üc

Großhaus
sucht junge «! Mann od . Mädchen

aus gutem Hanse als

I êi 'irliULcp-
Off. unt . F. 704 an den Tagbl .-Verl . F95

geschalt. Webergasje 8.

welcher im Karosserie -Bau sirm ist und die Abteilung
selbständig leiten kann, sofort ge'ucht. F95

MeMM GsÄSkker. Eonsenhelm.

Mvl-MmVfc
sprachk . , repräs ., led . Kfm ., 38 Jahre,
aus best . Farn lie , sucht , weg . Berufs¬
wechsel , Vertrauensstellung ohne Ge¬
halt anspr . interstklass . Holelbetrieb.
Offerten unt . L. 772 Tagblatt -Verlag.

IMiCtUIW]
Läden u. Geschäftsräume.

Laden
beste Laar , mit Wsbu . «.
gangbarem Sveierei -Gc-
lckäit. befand. Grunde
halber baldigst m verm.
Off. u K 783 Tabl .-V.

Möbl . Zimmer. Mani . ic
Adslfstr. 6. 1. elea. möbl.
Zim. mit 1 u. 2 Betten,
volle Penston. Pnvat-
Peuston Ruov.

Heümundstr. 8. 3. Schmint
möbl. Zimmer an anst.
Berign zu norm

MM ! 5,3  MM
aut möbl bsb. Zimmer-

Schön möbl. Erkerzimmer
mit ganzer Pension zu
vermieten . Schenke berg,
Bülomstraste 2. 1.

Gut möbl. Maas , zu vm.
Näb . Nerostraste 18 2.

Gnt möbl . Zi« . an best.
sol. Herrn zu mrmieten.
Philinnsberastr . 27. 2.

Gut möbl. W.- u. Schlaf-
ffm.. ev. nur Schlafzim.,
zu verm. Rauenthaler
Straf !« 11. Sockvart . l.

M » m,  Z» si
m. 2 Bett , an 2 Freunde
od Eben bei g Pens , zu
v-rm Wehergaste 38. I.
2 möbl. Zim. m. K. iot.
z. vm. N. Taobl .-Bl . Ra

All. Dame g. 1—2 Zim,
nute Lage, md! l , «egen
Kock, ab u. möbl Mans.
geg. 2>2 Std . Arbeit u.
50 Mk. Näheres zu erfr.
im Taabl .-Verlag . Qx

0nt ML MM
(Süfeoiertel ) zu vm. Off.
u M 774 Taabl .-Verl.

Schön möbl. Zimmer zu
verm. (Haltest. Ädolss-
höhel Rheinblickstraste 2,
Biebrich.

Keller. Remise«. Stall , k.

Hoskeller , 125 Q.-Mtr,
zu v. Albrechtstr. 8. 35
Grober Hefkeller zu verm
Schiersteiner Str . 27. 11.

Mod. Autosarage sof zu
verm. Steingaste 36. 1 l.

^ MgeW
Fabrik lucht für einen

ihrer leitenden Beamten
möblierte

2-HMoim.
mit Küche, möglichst per
1. Januar 1920. Gefällige
Angebote unter A. 277
an den Tagbl .-Pcrl . 1481

Aust. rub . Fam . sucht
2-Zfm^Wobn . u. Küche
gegen Hausarb . Heizg..
sowie Gartenarb .. tield-
urb . Umg. mit kl. Vieh
nerst.. event . auch nach
auswärts . Näb . Göben-
straste 32. Hth . 2. ..

Kinderloses iung . Ebe¬
naar sucht ein gut
möbl. Zimmer
mit 2 Betten , ohne Penk.
Offert , an Herrn Bener.
Hotel Romerbad . Kock-
brunnenolatz .
Äelt . Dame s. mbl . Zim ..

würde sich auch im Hausb.
mit beschäftigen. Entspr
Zuzablung bewilligt . Off.
u. B. 774 Tagbl .-Verlag.
Äelt . Dame i. mbl. Zim.

Off, u. W . 773 Tagbl .-Bl.
Kaufvi. Dariermieter.

oft auf Reifen , sucht be¬
haglich

mif. 3iM«n
für fetzt oder spät Off.
u L. 773 Taadl .-Derl

Geb. Kranrose
sucht sofort eieg. möbl.
rubiaes Schtafnmmer.
elektr. Lickt Heizung od-
Ofen im. Zentrum der
Stadt , bei sehr guter
Bezahlung . , Offerten u.
T.  774 Ta abl .-Ver la g._

Vornehme Dame
lDeutschel sucht zum 15.
rnbia aerönm . Zimmer
mit Zentralheizung ia
Kurlaoe Off . mit Breis
u . L. 774 T an bl -Verlag.

Möbl. Zimmer
geiuchi: sev. Eingang.
Off  u O. 774 Taabl .-V.

Einfach möbl . Zim.
ner 1. Jan . 1921 ges.
Offert , mit Preisangabe
n. U 774 Taabl -Verlag.

Kram Offiz, iuckt
m > mi.  Mmn.
Offert mit Preisang . u.
S 774 Taa bl. -Berla a

Ebevaar sucht f. läng.
Wochen zwei

gut MI. 3im.
mit Frühstück u . Mittag¬
essen. am liebsten in e.
Pension . Off . mit Pc.
li K. 775 Tao.bl .-V erl.

Für 1. Januar sucht
Amerikaner grobes
möbl. Zimmer
mit Pension . Off . m. Pr.
iL_tL_ 775_ Xaah l.-VerlaL3iin. mit Amin
u g Penston in besser
Hause. Zmtr . d Stadt,
von berufstätiger Dame
geduckt. Preis 600 Mt.
Off. u. M. 775 Tagbl .-V.

Amerikaner
sucht zum l . Aprü 1921, evtl, früher , eine schöne leere
2—3-Zimmcr-Wohnung mit Bad, Küche, Klosett; Ballon
erwünscht. Gefl. Oss. mit Preisangabe unter W.  774
Tagblatt-Berlag.

junges kinderl. Eb-o-
sucht zum 15. Dezember

möbl Zimmer
mit Küchrnbenutz. Off.
'.!, I . 773 Taabl -Verlag

Möbliertes
Schlafzimmer

mit leerer Küche oder
leerem Zimmer , event-
Mitbenutzung der Küche,
zu mieten gesucht b. z.
1 Januar . Offert , unt.
A.  281 Tagbl .-Verlag ._Miitnig. \m.  Simmet
in gutem Hause lmögl.
Westendl zu mieten ges.
Off. nach Bleichstrabe 23.
2 6 t . od er Ferni vr. 30 81.

Suche sofort oder zum
1. Avril im Zentrum d.
Stadtfiâen mit
oder 2 leere Zim . Bart,
oder 1. Stock. Offert , u.
L . 763 an d. Taabl .-V. .Ladenlokal

mit Büro
in allererster Geschäfts¬
lage für sofort od. spat,
gesucht. Eckhaus bevorz.
Ängeb. mit Breis unter
2 . 775 Tagbl .-Verlag

Erstklassige Firma
sucht kür I. Januar

Büroräume
mögl. m. Lager. Oss.
u. G. 133 0 an Ann.-
Exped. D. Frenz , G. m.
b. H., Mainz . F95

Rheinische Weinarob-
bandluna suchtKettsrei
in Wiesbaden mit Back¬
räumen und Bureau,
evt. mit Wohnung, iot.
zu mieten Offerten unt.
A. 279 Tagbl.-Verlag.
f WohnungenJ
I zu sertauschrn I

Eine 2-3im .-Wohnung
in guter Lage, gege.i eine
3—4-Z.-Wohn. zu tausch,
gesucht, im Bahnhoss-
viertel . Off. u. Ü. 773
an den Taabl .-Verlag.
Meine gr. 5-Zrm.-Wsbn.
'Südv .) tausche im gegen
eine 3-Zim.-Wobn. Oft.
u 3 . 774 Tagbl -Verlag.
Eine schöne 3-Z.-Wohn-.
3-Zim.-WvM.

mit reich! Zub.. im
Westend belegen. Halte¬
stelle der grün . u. blau.
Linie , wird gegen eine
zentral gelegene 5-Zrm.-
Wobaung . die sichf eine
Pension eignet. unter
günstigen Bedingungen
zu tauschen gesucht. An¬
gebot- unter D. 773 an
den Tagbl -Verlag.

s « mW
{ Kapitalien-Angebote

25000 ' ML
auf gute 1. Hyv. auszule
Off. u. T. 772 Tagbl .-V.
^ ' LLMäüen -L«,uche' ^

3980 Mark , ^ ^gegen doppelte e-ichcrheit
von beii. Geschäftsmann
scfort gesucht. Offerten u.
S . 775 Taabl .-Verlag.

25000  Mk.
2. Hypothek aus ersttlass.
Etagenhaus prompt ge¬
sucht. Offerten u. A. 2»8
an den Tagbl . Verlag.

ZamdilM1
f IimuobiU-m-verkäus« )

Ld»hi>.-Nachie.-Vi »co j

LionL [ia:
jtr. 8. T. 798.IÄrobte Auswahl von

INiet - u. Kausobfekte-i s
»der Art.

Loe-nusshalber verkaufe
NA mmmt

freistehend, modern, mit
hübsch. Dbftaarten ; Antr.
Srühiahr . Näheres unt.
O.  766 Taabl.-Verlag.
.Hockiherrschaitl. geraum.

Billa , dicht b. FranUurt
a M .. mit Park . Stall,
»Hart. u. etw. Ackerland,
wegzugshalb, preisw . abz.
durch E. Zilg. Frankfurt
am Main . Mertonstr . 4.
Tel . Taun us 31 82. F142

Villeuartfges

Landhaus
zwischen Franlfurt -Sanau
8 Räume . 4 sofort bezieh¬
bar . elektr. Licht. Klein-
tierstallung . schöner Gart.
z„ verkaufen. Preis 58 000
Mark. Lauscher u. Nuvv
Kraukfurt a. M, Lange-
krabe 16. F143



Sette S. Freitag . 10. Dezember 1920.
für Wirte!

Haus in rorzd . Lage,
m a trenom .Rcstaur .,
Weia u.Biir, preisw. z.
vcrk . Anz. 4 - 50400M.
Antritt evtl gleich.
Engel , Adolfstralie 7.

Meran[Tirol Italien
ävendre : Splendide Hötel
35 Chambres richement
meublees Terrasse superbe
environn6e , 6850 mötr.
foret polager vignes . Pr x
600000 Lir . Autres Villas,
10 ä 20 Ch. meubläes et
non meublfees 70 000 ä
200 000 Lr.

Carlo Cornia , Meran,
Graben m 'verstr . ln . II.

GutgeheudesRestaurant
beste Lage Wiesbadens,
besonder:! Umständebald.
m verkaufen. Offerten u.
E . 773 an b. Tagbl .-Berl

Zwei Wirtschafte
mit Tanzsälen . Kegelbahn
große Obst- u. Gemüse-
aärten , Stallung , für jed.
oabrubeirieb geeignet, zu
verkaufen. Eschenauer,
Nerostratze 13. Zwischen
12- 2 Ubr.

Wiesbadener Tagbiatt.

sJmmobllien -Kaufgesuche)
Grotz-Industrieller-

Äungaesrlle sucht kleine
Villa zu kaufen oder eleg.
kleine Wohnung , eventl.
möbliert , mit Autogarage
in bester Kurtage , mit
Garten , zu mieten . Ange¬
bote unter A. 11718 an
Ann .-Erved . D. Frenz,
G. m. b. H.. Mainz . F9ü

Villa
von Selbstkäufer zu f.
gesucht Agent , verb. Off.
n. U. 758 Taab l.-Verlag,

Gut rentierendes

Etagenhaus
in verkehrsgünstig. Lage,
mit einer sofort beziehb.
Wobnung . zu kaufen ge¬
sucht. Off u. 3. 783 an
den Tagbl .-Verlag.

Große Auswahl
m e - rrfchaf shäusern . Hotels . Pensionen,

willen , Zrns - u. Geschäftshäuser»
finden Käufer bei

Vrundstücks.Markt . G. m. b. H.
Cckwalbachcr Etratze 4. -

rim \t
Privat -Verkän fe'

. Eine in bestem Belbefindliche
Bäckerei

mit sämtl . Inventar
gegen bar zu verk.

_ Prima Ärüeiis -.
Luruspferd . Mobrsä
vreisw . zu verk. Er
,)eim. Wö rthstratze 4.

Pony
Ravvstute . gjähr .. sta
zu,»fest, mit jed. Garant
mit leicht. Federrolle
Geschirr, komvl.. zu ve

3 rassereine
Zwergpmscher
rehfarbig und schwai

Monate alt . zu vei
Anzuieben am Freiia
den 11 Dezember, bei
„ „ . Bernhardt.
£ffi6iM&w7öe,"tT

zu mrk . MH . ^
ft» fee 10. Stil . 1 r.

Dobermann,

SB. 762 Taabl .-Verläg.
Vier Gänse,

zur Zucht oder

Hinterb / 3 St . _
Standuhr . Eichen.

u. K'.ichen-Ginrichr..
zu verk. Weier . G"'
strotze 28. Tel . 2071.
Gold . D.-Ubr 200 Mk..

H Düd. 6 . S . Fis -bbes
150 Mk. . ...
Kmol. 700 Mk.. zu vei
kaufen. Dreber , Zielen
ri nn 3. Htb. P . r.

Prachtvoll . Armb -tlhr.
Amerik. Gold, vreisw . zu
verkaufen bei Neiningrr.
virschgraben 11. Vdh. 2

Weckuhr. Damen -Uhr.
R :ng. Spielsachen . Frack u.
Kammg .-Sackrock. schm. F.
Kaffeegedeck ok. Wendt,
Adelt ei dstr 105. 2. bis 4.

2 filb Handtaschen.
2 bl wall Sirickiacken. 2
schw. Tnchmänt (44—461.
dio Winterhnte zu verk.
Weher .. Göb»nstratzê -t, 1

Wundervolles Dismarck-
bild (Kürasse), farbiger
toitoi nach Lehnbach für
Herrenz.. schwerer Eichen-
rabmen . 110X86. Adresse
im To abk-Verlag ._ Rf
Kristallbowfe mit ©185..
Glulmoff -Büa »leisen. lg.
irdene Bratvfanne . zwei
ar . eil Bräter zu verk.
_ Ollermann.
Elt viller gtratze 9. 2 l.

Schöne echt
javanische Möbelstücke

und einige Oelaemälde
an Privat zu verkaufen.

_ Fuchs.
Herrngartens trotze 12

Md WM SMUut
& L ^ kaufrn Hofmann.
K.-Fr iedrich-Ring  8 8. i'
.. Ein weis er Pelz
für iung . Aiädchen billig
5tl  P erL Zürich. Markl-irratze 23. 1.

2 neue Sport -An.;ü
feldgrau . 1 Sakko-A
1. Ulster bill. zu ok.

' ' 41. L
. ». ^ . ^. ,-^ ede

1 8. Pelzmantel.

1 Üeberzieher

Matz-Ueberzieh. (Fr
a. .Atlas , seid. Futte

w !e 6.

Nerostratze 26. 2.

Altertum.
. . Masstver Eich.-Kleider-

/ schrank zu verk. Näheres r
n bei Schrein. Gg. Sonnen - (
. tag . Munster i. Taunus . *

b i W , Wiirfiifc \

Kellerstratze 13. 1.
Meitze Kinder -Pelzgarn . jb (neu ) billig zu verkauf. ^

tz Näheres bei Schäfer.
.. Zimmermannstratze i (
>- Elea . D.-Hüte in Velour . ^

Samt . Seide . 80—100M . l
Mutb . Karlstratze 18. 1. 9

, » an . Weihnachtsgeschenk! £*• Prachtvoll echt javaa.
e. Seide gestickter t
l  Kimono (neu) §
t. zu verkaufen. Basse. See-
. robenstratze 26 u
- Trauerbalber i . Auftrag *

ä  zu verkaufen:3eleg.Mt |
l Itentil !

. mit echten Svitzen und

. zwei Stratzenkleid.. eins u

. mit echtem Hermelin-
beiatz. sowie einen hoch- J
deaanteu Pelz (Wolf ' . £
Zu erfragen bei Frau ",■ Wilhelm . Kellerstr. 5 2. <s

- Eleg . Samtkostüm i
- u. schöner roter Abend- fl

mantel . beides neu. U
lrauerb . vreisw zu vcrk.

• Offenberg. V
Vlktonastratze 49. Part , m

Elegantes seidenes Z
Ball - u Taazstundenkleid
zu verkaufen Beethoven - J
strabe 23. Fttcker 5-
Schwz. Jackenkleid (44). 4

seid. Mutze u. Stola iüt J
jung . Mädchen zu verk. m
Vresber . Bismarckr . 15. 3 S
Elen , dunkelbl. Kostüm

ÄnN ' SL ' ie rn
Sckw. Tuchmantel . D>

dovvelrb . warm aesiitt . in
vass. für Eisenbahner . Ifl
Postb 2c. dkbl. Waffen- _
rock u. schw. Tuchb. vk. ts
Lbuster Bleichstr. 47, 1. U'1
Hochmod. schwz. Mantel s

für mittl . Fig .. nicht getr . *
n durchaus mit Seide ge- E
füttert , zri verk. Anzus. v. su
X2—4, Hotel Silvana . __
Kavellenstrotzs 4. Adam. IT

Schöner Anzugitoff. u.
3 Mtr .. vreisw . zu verk. Zi
Kunze. Adelbeidstr. 36 3. 1

Ein Frack W
vreisw . zu verk. Rausch. 4L
Hermannstratze 20 2 r . ^

1 Frack, wie neu, n»
zu verk. Klüpvel . Blücher- Si
strotze 11. 3 rechts.
^ Frack mit Weite. bil
Frouen -Schuhe (38—40), Ar
Wärmflasche. Petr .-Koch. J
kl. Neisekorb u . Reise- Fe
kosfer. 20 Leitzordner vk Ge
Arnold . W 'stendstr. 19.11 Hl

In ßlnolW-MzW ^
2 Fracks u. Weste, zwei »o
Ulster. 2 Paletot . EnU .- 15(
Anzug (43) usw zu vcrk. str,
Steeg . Dotzh. Stratze 4f.

2 bl . eocBMjiisr l(
zu verk. Kleinfchmidt, , n
Schulbern 6. 2. , ,,

Frackanzug ^
auf Seide , f n .. 500 M,
blauer Anzug, guterh . r ei
ftlr 200 Mk zu verkauf, og!
Aeubaus . Kirchaasfe 11. n r

Feldgr . Anzug
neu, gr. schmale Figur , ,
su verk. Geyer. Hermann - atrgtze 24. 1 r. 10—12 Ubr

Warm . Mantel

n $ I. Fig .) zu vk. Küster,
lelandstrotze 23. 2.

Schwarzer

Sofienstratze 3.

u. moa  u . Weite zu verr.
Zi tzi Eöbenstratze 10. 4.
Gut . Naletot f. 12—14tZ

Miick.
Pr atze 4, 2._
Getr . dklbl Mil .-Au -ug.

tz'arlstratz- 31. 3._
Sweater , hellgrau , wem.

Damen -Halbs-buhe

0 overcoat. beste Fner
ür gute Mittelfigur.

u. -aiucurtiujuae ÖU 1
Zitz. Göbenitratze 10~ 4.

nui imui neu . uau.
2sJai _ Sndet_ Stt _ 35

Ern grüner Tepp ' ^
billig zu verkaufen.

strotze 18. Vart

1V Steppdecken
10 Kavokkissen
zu verkaufen.
Marinstratze 3.  _

Gr orient Flügeldecke
chwarz. reich ni'

gestickt, zu verk.
2600 . st, Siebel.Frevtngstra tze 19.

Neue Ledersielen,
aetrag Leder-Annrg.
gebr Betroleum -Ofen

.vegzugsbalber preiswert i
abzugeüen. Zu erfragen j

Neugatse' " l7^ ?Laden) .

Ta Fernrohr -Drilling.
16X16V 9.3. automaliichr

, Äitzerstell.. Diopter Pa-
' tronenmagaz .. gebr. D.-

’’ Fahrrad . mef5 Trevven-
" lankerstanaen. n. Mod.-

Damvsmaichine für Stu¬
dienzwecke für ält . Knab.
zu verk Racke. Richard-
Wagner -Stratze 34

üg. Tadelloser Drilling,
es , wie neu umständehalber
n. billig abzugeb. Wilbelm-

stratze 18. 1 l.
"n . I 2 neue Tcnnisbälle
'51 ZU verk. Nerotal 31.MiUein&rQnOör^
t~  Künstlerkovie. gold. brt.

bandgeichnitzl. Nahmen,
ug 198^ 118 zu ok. v 11—12Herrngartenstr . 5. 3.
ke. I 10 009 gerahmte Bildrr
53 unter Preis verkäuflich
. i Nerostratze 8/10 . Hof lks.J pr LiOhÄSl!

tr , , ®uitöo Freytags sämt-
?*/ liehe Werke. 22 Bände,

m reichiter Ausstatt , u.
tadellosem Zustand , aus

7, der Hand zu verkaufen.
Offerten unter I 772 an

— den Tagbl -Nerlaa
• I 1 Vboto -Vergr .-Avvarat.

1, weitzer woll. Sweater
I8< tur Herrn (ganz neu).
— Friedensware . zu verk.
ol-  b . Reverdy. Nauenthaler

<?tra ^e 11. Dart . reckts.

,; > MWühMSilfe!
^ I als Weihnachtsaesch. p..

1 (3x18 Pboto -Kamera
t- <engl.) mit Zubeh .. Per-
^ klein.-Avparat . Vergrötz.-
" Brett , ein guter 10X15-

Pboto -Apparat . Jca . D.-
■— Anastigm . Lederbalg m.
4 sämtl . Zub .. alles zus. i.
' 1500 Mk zu verkaufen.
■i ~ Sartmann.
/ Adelbeidftratze 13. 1 St .,
a" _ (bei Kirdorf ),

oprerbs _oon 12 Ubr ab.
, » . .. PSotogr . Apparat.für Film (9 X12 ) mit
t I Stativ zu verk. Blücher-

stratze 8. 2 l . 1
Zeitz-Fernglas zu vk. „

Sanion . Adelbeidstr. 91. 1 5j
o I Kauz wenig aefpfelter 2
- Lbach -FIügel 1
« tadellose Politur und
' Klaviatur , vorz. Klang , v

-  unter anderen Klavieren i
? ganz besonders preiswert

abzugeben. Eebr . Wolfs, h
Kreuznach a der Nähr.

-1 Kurbansstratze Ha . n

c-1 Pianino ^
billig zu verkaufen.

- \ ~ . . Vogel h
Frankenstratzc 19 1. Et . 9

-'. Al verk . erst !!, liroler *
MeWr-iöelge vonK!ozl

tadellos erh .. mit elea. T
Etui u 2 erstkl. Bögen ~
Anfragen unter O. 772 <x

•• an den Tagbl .-Verlaa.
? Sehr gute Bioline
, Mit Kasten zum Preis p.
4 750 Mk. zu verk. Off u 9
' IL78 ? an den Tagbl .-V.

I tn-Geige. Puppenwagen,
'I Burg zu verk. Wellritz-
. stratze 34. 3 l. («
° . Gute Schülergeige h
- mit Bogen u. Kasten zu F
^ nerk. Eöbenstratze 29 P . I ,

Salonm.$ionoi
• lind sehr schöner Teppich m

(über 3 auf 4 m) sow. * ■
entzück kleinerer Nippes-
Schrank mit Facetteglas ,
(mastw Nutzb). all . wie
neu . preiswert su verk. 3;

Offenberg.
Viktoriastratze 49i Bart.

.1 Herrenzimmer
ni Klubjofa vk. E. Neuzer- Rlina . Goöenstratze 28.

SLIl !» . - « iW.
bell. Nutzb., m. Patent : , ge

I u. Kavokm., Friedensw ., R
sehr gut erb., u. 1 gr. Eis - a,
masch. zu verk. Sänert , R
Ourstiani . dir . a . Bahnb . y
Anrinaen -Medenbach. nb

Schlafzim.-Einrichtung , Ff
bell lackiert, fast neu. diÜ. *~
zu ok. Hendorf. Harting-
stratze 10. Erdaesmotz.

2 gut erh. kompl. Betten , iü
Wascht.. Stüble . Schram . Lo
ilbren usw. vk. Hartmann.
Adelbeidstratze 61. 8»

W Mt MUIWhMn Tc
1 V. Mädchenschilbe. 34. 3
1 n., w. H.-llnteriacke vk.

"Bett mit Einl . zu v» k. 1
Luck. Waterloostratzs 2. Se

Pliischiosa. Chaise?̂ Po
neu. bill . zu verk. Luisen-

I stratze 49. 3 r .. Steinmetz , ele
I Neuer Diwan mit Bett - ok.
Einr .. Gobelinbezug verk.

I Weis . Moritzftratze 30. Lö
Brachtv . gute Ebaisel . G

sehr billig abzug. Bender . 3
I Kellerstrane 25. Gö

Morgen-Ausgabe, erstes Blatt . Nr. 577.

Architekten!
Grotze Kommode Pali-

^ c-Halz. mit schwer
Eiienzügen . oreis-

zu verk. Sadowsky.
_Matze 47̂ ,2 ._ '
2tiir . Kleiderichr. bill.

Neue eleganteKüchrnernrichtnns.
Küchenbükett

nswert zu verkaufen
uftmann . Niederwald

Werkstatt_
Serren -Schreibtisch

ts . Näb -.
iszieb- und
-äul . Bild ..
Glaslüster

m zu verk.

Neue Waschkommode

- cumuici,
Schietzstand u. s. Spiels.
vk. Smuster . Bleickstr . 47.
Kmd.-Wa >chtisch, Emaill.

Zu oetJoufcn!
(Reitbut ) .

- ..». Spiegel (45 X 65)
zucherk. Moritzstr. 38. P.
MMMWUs
nt Stick. Polster , we
ebraucht. reim gestick
Klavierdecke

Damvfmasch. zu

Nähmasch.. gebe..

Nähmasch. Fahrrad.

2 Stuck, rot. Pr . Q50 zus..
U verk. Griesinger.Noonstrabr 14. 1.

^ut erb. Nähmasch. vk.
Gnael . Bismarckr . 43. V

.UliMlIU.' /iuiiuuiHiiiiii
lMarks Singer)

.in zu verkaufen.
Sckuhhaus Kubn.
Bls ichstratze 11

WUlttmsWe

Lamven

Wmg! WeihUM?

KlüdeHielö

Smelsachen Puvven.
l usw. zu verk.
Ukinaer.

Puppen
18. 2.

ok Weife. Adolfstr. 8. G. :t
Buvve zu verk.

. Schocktititr. 22. 5>. 1
uvve (Lederbalfl)

zu verk. Eüll,
le14 . 2.

fest nm . eis Grabkreuz
billia zu verk. bei Noll,
BleichhraL « 3g. Part.

. Trotze Gelenkvuvve
(vollständig gekleidet) zu
verk. Wnikeler Str . 4. 1
IL . Elngang ).
Kr . Vnvve. SO cm nt. oidi
Eard .. leere Puov .-Küche
1 P . Lockbalbschube(S0 b.
37) zu verk. Sittinger
Do tzheimer Strotze 55, 2.
Puvv.-Wabn- u. Schwas»

zim. u. Solzschaukelvserd
zu ok. Adolfsallee  1 7 & t

Eleg, w. Puvo .-Schlasz.'.
gr .. schon gekleidete Puove
zu verk. Schulz Scharn-
Larststratze 4 1 St.
Buvvenstube u. Puvven

wiege, fast neu. zu verk.
Anzus. Samstag Erbacher
St rotze 4.  Geis.
Punvenlüche m. Stube.

komvl.. Handarb .. zu vk.
Oä ntzer. Kellerstr.  7 3 r.

Grotze Puvvenküche.
Kaufladen zu verk. non
12—2 Nbr Ellenbogen-
aasse 2 Andres.

GAchtungG
Eine kvl. Puvvenküche

mit Gasherd u. Svülst,
verschiedene Puvven mit
Kleider u. 1 P .-Svort-
wagen u. verichied. zu
verkaufen Händl . verb.

Dinars.
Eöbenstratze 27. 4 St-

Bnvvenküche. neu.
mit Möbel billigst zu vk.
W ust Adelbeidstr . 50 3.
Puvvenküche m. Stube.

komvl.. zu verk. Näheres
Michelsberg 3. 2 St.

Wein. ei>. Puvvenbctt
mit Inhalt zu verlaufen.
Eurich . Marktst ''atze 23 1.

Puppen -Kommode
weife, mit Waschgeschirr.
P .-Reisekorb. P .-Kleider
gald . Kettenring . Noten
für Schüler , grotze färb
Lichtdrucklandschaft, eins.
.Kinderschreibtisch, weife.
1 Stand gebr. Ketten
Nettfedern zu verkaufen.
Fe nski, Adolfsall ee 2L 2,

Gr . w. Pn »venich7änk,"
Svortw . m. P .. Kauflad .,
ar . u. kl. Eisenbahn . P.
Haus usw. Arndtstr . l ir

Elen . Puppenwagen.
dunkelblau . Fellschaukel
vferd . auch zum Fahren,
u. Schubkarren zu verk

Kästner «. Jacovi.
Taunusstratze 4.

Elea . Pnvvemvagen
mit Gummirädern , bübtz^
cinger . Puvvenst . (Wobn
u. Schlafzim .) . Krockett-
sviel u. Kinderschlitten vk.
Fr itze Emier Strotze 35.
Pracht «. Puvvenwagen

mit Inh . u. Gliedervuvue
z. An >-z. b. Pröaer . Rhein-
str . 101. Lad.. Wobn 103
B .-Svortwag . u. -Wiege,
Laterna magica . vers^ ied
Svielsachen gut erbaltene
Schube Kindermäntel u.
Hüte für Knab . u. Mädch
(3—6mb-0 bill . Pöllger.
Gnessenaiistrgtze 14 3.
P -Wag .. R -Bett . Bunne,
vevsch. Sviels .. eis. tzsttzig
Nadelschlitten verk. Klein
Iietenrina 7 S ll,. 2.
Pnnnen « .. P .-S «ortwag.

u. Puvne zu verk. Dotz-
be imer ^irafa  124 . P r.
Guter Punnen -Sportw.

ZU verkaufen Seeroben-
st' atze 24. Htb. 2 r.
Da «.nfmaiK m. Modell.
80 Mk.. F l̂lfchaiikelvferd
70 Mk., Pu ^venstube 20,
Wagen 15 Mk. vk Jung
Helenenstrotze 17 Htb. D

Gnte Eisenbahn
mit reichl. Zubehör zu vk
Aua ustoslrrtze 1 1.  _

Sch. komvl. Eisenbahn,
gut erhalten Sour 1. zu
verk. Schneider . Moritz-
stra tze 26._
Eisenbahn Anfz., m>t

Schienen Babnbos u v.
Zub .. 1 P K ' ^ chlittsch.
vk. Sch rn k-ndorsstr . 6 4 r
Eilenbalm m. Schienen

Lafei-na magica zu vk.
7! arkstrotze 31.  3 r.
SyieNachen. Eiseöbalm

mit rei^ l . Zub zu verk.
^arsf Bisma rckr . 11 1 l.

Anhänger f. ziamnkm..
4 Dvnamo . 2 N->usäaen.
Fchl- ifstein, Fliegenschr
vk. Arnold . Wrstendltr . 19

Kaufladen
Laterna Mag .. Knaben-
Velzkrag. vk Klarmann.
Weitzenvurgstratze 5.  _
Kaufladen , res». Laden-
ckrank (0.87 X 0,77) mit

Tbeke in Eichenh.. Pferde-
tzall m. Remise u. Kutsch-
Wobn . (0.90X0 .60). beid.
bei. schön u. wie neu. aus
eigener Werkstätte , dauer¬
haft für Kind u. Kindes¬
kind. preiswert abzugeben

Gebe. Ncugrbauer.
«Äwalbacher Str . 36. P.

Telephon 411.
Kaufladen , gr . Postwag .,

f. neu . z. Kutsch.. P .-Tistz
u. -Stühlchen zu verk.
Aleranvrastratze 15. 2.
Schaukelpferd , gebr. led.

Schulranz , eleklr . Orfcheu
mit 2 B. Waffeleisen bill
abzug. Kayser . Fischer-
strahe 7.

Kauf !» Buvvenz» Küche
m and . Spielsachen zu ok.
WalkmüHTtra tz: 43._

Ki .lder-Tbeater,
Tennisichl . bill . abzug.
Kaiser-Friedr .-Ra . 88. 3r

Diana -Luft grwrhr.
neu. g. L.. Burg . Sold .--
Gictzf.. E . Kam .. Eisenb.
zu verk. Stiftstratze 2 2.
Tivoliiviel . Knab .-Cape

für 12jäbr . Kn., w. neu,
zu vk. Gelbard . Kicdricher
Stra fe? 7. 3 _
Schaukelpferd mit Fell

zu verk. Bismarckring 23,
Ge müseladen.
Schönes Schaukê v?erd.

Klavvsnlindcr . Zylinder,
2 Paar neue bochschaftige
gelbe Stiefel (41 u. 39)
zu verk bei Hetz, Aar-
stra tze 40. 1 links.

Schaukelvierd. grotz.
lehr gut erb., auch zum
Fahren , preiswert zu vk.
bei Wagner . Walnnühl-
stratze 39 Tore inaang ._

1 Fellschaukelvferd.
sebr gut erhalten , zu verk.
Weitzenburgstratze 8. Gth.
3. Stock links.

Ein Sol ' schaukelpferd
1 große Laterna magica
mit 2 Dutzend Platten.
10 cm hoch, zu verkaufen.
Deberti . Kleine Burg-
stra tze 5.  2 ._
SinTSteElnb 30' ÄH

1 ivr. Hase 25. 1 Eisen¬
bahn u. !. Zubehör , ein
Perlm . - Dam .-O "ernglas.
1 Damof - Waschavvarar
mit Gasoerricht .. 1 Ge-
lmckvupvem. Kleidern vk.
Sattl er . Sa al "a fs? 24/26.

Knabensnielzena.
Gewehr. Soldaten Helm
asm. zu verk. Sarrazin.
Nauentbaler Str . 4. 3.

Eine grotze

totem Miko
mit elektr. Beleucht, und
Blatten . 1 klei ne Laterna
magica mit Platt ., eine
Dampfmaschine, kl., lieg.
2 kleine Elektromotore.
sehr gut erb., fern , eine
Garn . Instrumente für
Neibungselektrizit .. f n..
lebt billig zu verkaufen.

Martin u. Waaner.
-_ Pseichstratze 36
Lat . mag,ca . 1 P . Mit .-

Schnürich.. 1. P . Bergsch.,
1 P . b Schäften » . (43),
seldgr. Wafienr . u. Stief .-
Hose. 2 st. Hüte (53 u . 51)
ZU verk. bei Link. Adolfs-
>llee 27. Part ., von 5 bis
7 Ubr nachmittags.

Lat . magica mit Kino
Platten zu verk. Reh,

Fc-ldftrotze 3 P ^rt
Zimmerschaukel

zu verkauf. Sonnenberg,
Adolfstratze 5 2 ._
Kr . neuer Waldwagen.

8 Ztr . Tragkr .. zu verk.
Schachtstratze10. t 1.

Leiterwagen zu verk.
Schuster . Nongstr. 1t . 3r.

Kinderwagen,
gut erbalten , billig zu
verk. Wagner . Gartenfeld-
stratze 13. Bdb . Bart.

i Gnt erb Kinderwagen,Peddigrohr zu vk. Adel-
83 1 r

Kinder -Klapvwagen
mit Nerdeck zu verkaufen.
Ullrich Feldstrotze 12

Weiber Svorewa «en
zu verkaufen. Faulhaber,
Nounu sstr" tze 36 Stb 1.

Molorrsü
ruverksuf.

N . S . U . , 4 PS.
N iherps bei

Michel , A dlerstr. 3, 2,

Fahrrad
mit Bereif , billig zu vk.

Rev .-Werk» . Schmidt
Encisenaustratze 1.

Herrenfahn'ad
Viktoria . I». mit neuer
Bereif ., Freilauf und
Nucktr.. tadell . i. Stand,
preiswert zu verkaufen.
En ge! Adslftt ratze _7 ._  L
D.-. H.- «. Knab .-R ad

brll. zu verk. Grunthaler,
Hermonnstratze 3._

Alk Köi MM
mit Luftpumpe f. 50g M.
itt verk. Fiht . Biebrich.
Weibergofie 26. 2 St.  _
Fahrrad nt. vr Bereif.

u. Dovoeltorpedo bill . zu
verk. Rudolvh u. Roth,
Hellmundstratze 29.

2 Herde
und div. Oefen abzugeb.

SchloHerei S . Berg.
. Schul gasse 4.

Platt - «. Kachelöfen
ZU verk. Klein . Büiow-
stratze 10. Part.
„Elektr . Ofen. 2 P . D.-
Lacksch. G8 u. 39). wart.
Scrren -Maniel eleg. Ee-
hlftckicitskl.. schw. Samt-
Jantel zu verk. Bischof.
Walkmublstratze 46.
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Rcgulato:
Eashänge

verk
1 2t

2ilam. —
m. Anwärmer,
mit Untersatz,
lamoe preisw. ^

Lx ' SKW ' « -,(Reinte, Schwalb. Str . 6
1 nt«-« vis Mauritius st'
"jgfcft Zualamve T. Gas
u Elektr. vk. Valentin.« --vnbenstroße 7. 2,

BcBeeintfflunggncu. Frieoensware.ndgasoien mit Zun -
Heizung, emaill, Badew
u eine Holzwaschmajchrne
»u verkaufen.

Kleiststratze JUL *»_
^fnkbadew» Boaelftänder
mtt Käfig, Kleiderltänd,.
Lärm el. Luster. Sarmig.
Bronze-Easkrone . Gas¬
arme mit Glock.. Petr.
Stehlampe . gr, Fenster
vutzleit. u. Sagebock
Umzug b ardt

- w
Hall

anrter Stt oße .3.. 3. L
A» mMe

schweres Modell . 603 br.,
Tiscklän« 2.45 7500 Mk.
«,,a . Gartenfcldstr . 13.

UteiiHilMel
irische Dauerbrand -Oesen
in versch. Größen abzug

H. Kanter.
Vierstadt . Echulgasse 1.

_Televliou 4701.
Schalttafel . Meßinstr ...

130 Volt u. 15 Anw., mu
Skala f. Gleich- u. Wecks
Strom bill . zu vk. Niehl,
Seerobenstraße 86. Hlb 2
"Wtlamve . 2 gebr. Klos.'
Schalen u vsch. Schlotter
Werkzeug zu verk. Reh
Feld straße 3 P art ._
Mess. Breme -Lüster für

Eos u. Elektr. 500. Edis.-
Phonog:. m. mell. Trickt.
u. 30 Walzen 100. Tüll-
Abendbut m. Jet 60 Mk..
neu. zu verk. bei Braun.
Niederwaldstraße 7. P . l..
von  11—t U5r^ _

Ein^MeMnä-G stell
sbronzierN 4teil g für
Erker billig . 1 Petrol-
Herd. fast neu. f 25 Mk.
zu verk Hermannstr . 3.
Laden_ Thiel.
Fenstertritt m.

70 Btk. Kleider - Puo -e
(Robr ) 30 Mk. zu verk.
Be ckt. AdelbeMr . H  3_

Guterb transn Kessel,
ca 100 Lster fassend, zu
kaufen geesuckt. Ana . m.
Br an K Ach. Sckwal-
baa,er Straße 12.

s. Mikti-eetsenst. b.
zu  vk. Blu m. Blückerstr. "

Vostkiftchen z« verk.
n"st' ok!» oa Part.

250 leere Kartons
billig abzug. Schuhbaus
Kubn . Bleichstraße 11.
( Händler-Verkäufe ^

Pianos
neue u. gebr ., kauft
man am besten u.
i il igsten bei
Heim *. Schatten,

Wilhelmstr . 16.

W -ibnachtsaeschenke!
Gebr Möbel zu verk.:

1 Sessel. 1 Bett mit 3teil.
Matr ., 1 Ebaiselonä . neu.
1 Salongarn . 2 Trum .-
Sviegel . 1 Sekretär , her¬
vorrag . Arbeit . 1 Tisch z.
Aiifkl.. 2 Vorsatzfenster m.
Bleioergl Adolf Krauter.
Taveziererm .. Seeroben-
s.'raße 33 Werkstätte

Patentrahmen
in I» Ausführung 120.
130 140. 150, 160 und
130 Mk.. in all Größen
u. nach jedem Maß.

Betten -Ge 'chistt.
Mau eraaske 8

Bücherschränke
Herrenzimmertische, zwei
Sveisezim.. Klubsofas . 1
Klubgarn .. Stühle , zwe!
Herrenzim .. große Flur¬
garderoben . 2 Küchen
wegen Aufg dieser Art.
weit unter Vreis v rk
Buckdahl, Bärenitratze 4.

f fiaufgsladit)
Junger deutscher

SÄskitzMd
wenn auch nicht ganz
rassenrein , zu kaufen ge¬
sucht. Off. mit Preisang.
u 3 773  Taabl .-Verlaa.

Münzen!
Eins . Stücke und ganze

Sammlung , k. Sammler
(Brivatm .1 zu Lbb -Prs.

Gold. Armbayd
mit llbrfass. zu k. gesucht.
Näh. u. 3 - 774 Tgöl -P.

nKleider!
Brillanten

tz old- u. Eilbergegeuitänse,
Zahngeb.. Wäsche, kchuhe,
«ardine ». Federbett ., Petze
tauft zu bö» sten Prei 'en
Frau Stummer
Sievsask » IS. 2. Stock.

' Lktepna»

Rufen Sie 3490.
ngh -e die hoaistcn Prrii«
kür gut erhaltene
ßMll' ll. AMMW

liO 'Höjitie.
Frau Ll. Kreta,

öenm -.I « »'

Federbetten . Sardinen.
Gold- und Silbersacken.
Zahnaebisse . u!w kauft
Riebl »r^ 1u " " 'Tel . 487».

Winl u. Saute
zu kaufen gesucht Becker.
Borkttraße 23. Vart
Gut erb. Gehrock-Anzug.

mittl . Fig .. zu kaufen ge¬
sucht Vleichstraße 43. L>th.
1 St ., bei Summ.

Knaben -Mantel.
Kleidung u. Wäsche für
3iäbr .. aus gutem Hause
'ür wohltätige Zwecke zu
kaufen gesucht. Bein.
Kirckgasse 22, 1.
Ae WKmMF

für sämtliche Wäsche und
Kleidungsstücke erz, S ’e
lei Ell inner . Helenen-
straße 30. 2 l. Postkarte
oenuat . Komme i. Saus.
M)•UHD'LettWWe

gegen gute Bezahl , von
Privat gesucht. Klausner.
Weiistraße 20. Tel 6085.

Flügel
Blütbner . Beckstein, zu
kaufen gesucht. Offert , an
Weber Zietenrina 3.

Spieldose für Kinder,
event. gebraucht , zu kauf,
gesucht. Ost. m. Preisang
Bierstrdter Straße 40.
SmsMlI. Mel

aller Art sowie
MM >1. « Me

kauft zu hoben Preisen
Frau Boael . Franken-
Sra 'vk 19 1. Tel 2693.

Möbel
komvl. Einrichtung ., sow
einzelne Stücke. Betten
u. Polsterwaren werden
gegen höbe Bezahlung
anaekaust Adressen erb
Hansen. Adlerttrabe 23.
Seitenbau Nart.

Kaufe
gebr. Möbel , sowie ganze
Einrichtungen , zah' e gut.
Müller . Mainz . Klara¬
straße .14, Tel . 2118.
Weiß, ers Bettstelle ges.

Wittere . Goetbestr 26 1
Ein aut erb . Diwan

zu kaufen gesuckt. Eefl.
Ost. erbeten an Wieaand.
Ki-bi-icker Str . 10. P l.

Wir suchen einen größ.
gebrauchten

fruerstcheren

zu kaufen.
Deutche Gesellschaft

für Kausm --Erholunash ..
Wilbelmstraße 1.

Kuchen-Anrichte gesucht.
Erb . Bi -zmarckrina 1.

Eine Tafelwage,
gebr.. gut erhalten . , u
kaufen g.'suckt Ost . unter
G 772 Taabl .-Derlag.

Handkoffer. Leder,
gut erb ., zu kaufen ges.
Ost. m. Preis u. E. 774
an den Tagbl .-Berlag.
Mil-s. AM.MW
zu kaufen gesucht. Ost.
u , K. 774_ Tagbl .-Per .la 2.

zu kaufen gesucht. Ang.
an Ludwig Jung . Bis-
marckring 32.

Klavpwagen,
a. defekt, kauft Boucher,
^lücksriiraße 6.
Weiß emaill . Küchenherd

zu kaufen ges. Bernhardr.
Selenenstroße 14. 3.
Irischer Oien zn k. nes.

MH . A. Seyberth Kirch-
anüe 40 Adler -Avotheke.

aes. Off. mit Preis an
Zimmer AdlUstraße 3l 1

Gebläselampe
zu kaufen gesucht Adler-
Avot beke Kirckaatte 40.

Veri Eisenfässe>-
200—300 Liter Inhalt.
8U k. gel C Malkamesius
iFarbengroßh .). Moritz¬
straße 41.

MM»bisWer-  il.WingWnsMe,
Brillanten uno dergl. verkaufen, so gehn Sie
f;et$ zum Fachmann. In meiner sachmänniichen

Werk'tätte werden Sie reell bedient und erzielen gute
Preise. Komme auf Bestellung ins Haus.

®o!b-ii. eNerschinieds-MkstattM. 6tf)dfIßTn,
_ 66 Obere Webergasse S6.

Juwelen

BOK,
Wiesbaden , KIrchg. 70

Pia ' . Gold.,S.li?.,Stijt.
Ringe,Armhänd . usw.

kauft
zu hohem Preis

Uhren
1497

Line große Gelegenheit
die Sie noch nie wahrgenommsa
haben , finden Sie beim Verhau ! von

Brillanten
Zahngebissen

’Zahraiü
1.

ob ganze, zerbrochene,
oder solche die in Kautschuk gefaßt sind.

Ich
zahle ei®es m gam igi i o m ns

per oblUlAmM .A Uly ViLJar  I läll
fßr Holzbrennsflffe bis 75 Mk.
für Thermokauter bis 150 Mk.
Platin , Gold - u. Silbersache a, Bestecke.
Leuchter , Service, Becher, gold. tltirea u. Ketten,

Armbänder etc. nur bei der Firma
ßpflQQllll } ? 7  Wagemannstr . 27,
«4,1 USSdKlUI } Laden und 1. stock . Tel. 4424.
Die geehrten Herrschaften werden im eigenen In¬
teresse böfl. ersucht , genau auf Name u. Nr. 27
achten zu wollen und nicht früher verkaufet,

bevor sie mein Angebot gehört habm.

Ich suche gebrauchtes gntcrhaltenes
offenes

Auto
zu kaufen und erbitte Offerten mit genauer
Beschreibung unter T. 773 an den Tagbl .-
Verlag.

© Landaulet
von ca. 10 St . ? . 8., mit Co-dpo'st'rung,
neues Modell, in prima Ausführung,
mit elektrischem Licht zu kaufen gesucht.
Offerten u. Angab' des Fabrikates, Atters,
u. Preis U. D. 774 an den Tagt »! -Perl.

WchAM >
Häuschen mit Garte«

u. Ackerland. Stalluna »u
verpachten Hanson. Adel-
betdstroße 91.

Schöner Garten
30 Ruten . N. Schutzen-
äraße . mit ertragfähigem
r iml. Obstbestand mit
Wasserleit , u, massivem

Gartenbaus, zu vervackt.
ab. Tagül .-D"rlag , Ri

I WtgWe
Schweinettall

für fünfzig Schweine zu
packten gesucht, in Wies¬
baden oder Umgeg nd.
Dotzheim ad. Schierstem.
Preis u. Beding , angeb.
Sick melden Kiich»n-
Kommissi->n des 167 3 «,
fanterie -Renim . VStain-
Kalerne Wiesbaden

( Hntatljt )
MlMlAMMWse
in Svracben . Matbemat ..
Natucwiü nschaften an
Erwachsene und Schüler
Älkd erlei U Ner otal 31.
, . Franzose
sucht einen Lehrer oder
Lehrerin für 2 oder drei
Stund . Deutsch d. Woche.
Antwort französiich unter
.3. -772 gg d, Tgghl̂ L

Tanzen
lehrt ung.. mod.. jederz.
>v Böller . Röderttratze 9.

GesWl.EWsehlmgeki
Nahmaschinen
reo. in altbewährt , Güte

Rudolph «. Roth.
Mechaniker (Tel . 45851.

Heümundktr. 29.

H deutsche heim
aus guten Fam . können
vom 2. Januar 1921 ad
in Herrschaftshaus oorz.
Bervflesung erbalten

zusammen 20 Ji  täglich.
Geil . Offert u. W. 772
LL d?n̂ Tagbll -Verlag,_

Barkettbvden reinigt
Siegels , Schwalb Str . 41

MWsM
Emvfeble mich als Vwinonn zum Jnstandletzen
von Zier -. Obst- u Ge¬
müsegärten bei prompter
Ausfübr .. v. Std . 4 Mk.
Slf . u. D.,775 . Ta gbl - B.

Pelze
w. fachgemäß verarbeit.
Kürschn. u, Präparator

Mar Schenk.
19 Bertramstraße 19.

Zellgerber ^
Handpflege

Amalie rremus,
Zietenrinq 6, Part , rechts

Haltestelle Linie 3 u. 4.
Maniküre!
Doris Bellinger.

Schwalbacher Strafe 14, 2,
am Residenz-Theater.

( SkkschlüMN~~l
Ssteiligung!

an jiitem gutgebendenGeschäft, event . auch an
Pension od, Uebernabme
von einer Dame

gesucht. _Offerten unter A. 282
an den Taabl .-B erlaa ._

Gut erb. Teddy-Bär
gea, P -Wagen zu tausch.
Sedauplatz ü. 3.

rtzer
die nicht Selbstfahrer
sind, stellt stch Herr (In¬
haber des staatl . Führer
scheinest aus Interesse am
Fabrsvort ohne Vergüt,
für geleaentl . Fahrten
zur Verfügung . Nackrickt
erwünscht unter F. 765
an den Tog^l,-Ver lag.

"WtAltzeüll
biete ick hiermit Gelegen
beit , fick eine dauernde,
selbst. Grisienz zu pründ.
llnverheiratete bevorzugt
Zur Uebernabme sind
6000 Mk. erforderl . Wert¬
papiere werden angen.
Offerten mit Altersan-
gobe unter E. 771 an den
Taahl .-PeUag,_
Schreibmasch.

f 1 Mcnat zu mieten ges
Preisangebote u. H. 772
an den Taabl -Verlag,

KomvL °ebr.
Bra .rdappara
f einige Tage zu leihen,
evtl , zu kauten gesucht
Sckristl . Ols. m. Preisang
erb. Weiß. Michelsberg 28

Gesucht wird
ein Brävarat . um selbtt-
vebaut. Tabak gebrauchs¬
fähig zu machen. Ost. u
K 773 Taabl .-Berlaa
Meintt . Dame. Mitte 50.
w Pension bei gleichaltr.

rme . wobei dieselbe e.
, 'irkungskreis findet, am

'iebst. Kücke. Ost. unter
772 an den Togbl .-PI

Frälll .. Ans. 20. evang,.
blond, fleißig u. häuslich,
ruck geschäftlich bewand.,
tadell . Pergangenh .. mti
20 Mille Bargeld wünsch
Annäherung zwecks Heirat
mit e. Manne im Alter v
25 b. Ans. 30. in sich. Ber
od. Geschästsm.. Handw,
sb. Landw . Nur solide
charakterfeste Biänner . die
es ebrl , u ernst meinen
mit tadell . Ruf u Per-
congenh.. komm, in Betr
Off., mögl. mit Bi d. das
wieder zurückges. wird a,
Annäh . von Verwandten
'vgenebm . u. D. 13392 an
Ann -Ern . D. Frenz. G, m.
b. H Mainz.  F 95

Fräulein . 29 Jahre,
katb^ sucht brav . Herrn
kennen zu lernen zweck'
Heirat . Witwer mit Kir>
nickt ausg 'scklossen. Oft,
, O. 773 Toobl -Verlag
Beamter w. Mädchen od

lg. Witwe k. zu lernen
zwecks Heirat . Ost., w,
möglich mit Bild unter
E. 775 Tsgbl .-Verlag.

Fugenisse Trauringe
Eigene Anfertigung.
Konkurrenzlos billig.

Carl Struck
Goldschinit d 1251

Michelsb. 15. Tel. 2196.

1490 Prima
Rucksäcke,
Gamaschen*
Fußbäile

empfiehlt
Herrn . STurnp,

Moritzstraße 7.

KlavierstühSe
von Mk. 140 .— an
Klavierlampen

in bester Ausf hrung
zu günstigen Preisen,

iiano -Magazin
ff . Schlitten,

Wllhemtr . 16.

LchmGlttW
Wacks. Stearin . Komvoi.

das Stück 27 Pf.
Boretius.

6 Adolfsallee 6.mnrrin

^assenmitglieder!
Dr . Grimmei,

Lan oasje 48,
auch Samt tag»

3—4 Sprechst.

Korbmöbel
Rohr u. Weide, nur ei«.
Anfertigung , emvfieblt
Mrhren Römerverg 9.
Weihnachts -Bettelluagen

frühzeitig erbeten.

Gelegsnheitskaus!
in Stoffen für Damen- u.
Herren -Anrügen. Mener,
Webergasse 37. 3. Frank¬
furter Hof.

(Üjrfld . GöWhisnjt.
Israelit . Kultusgemernde.

Synagoge Michels derg.
Gottesdienst i. d. Hanpr-
ivnagoge. Freitag , avds.
4.15 Uhr : Jugendgottes¬
dienst (Gdanucka). —
Sabbat , morgens 9 Uhr.
Predigt 9.15 Ubr. nmq-
mittags 3 Ubr. abends
5.15 Ubr. Wochentage,
morg . 7.45 Ubr. abenos
4.15 Ubr.

Alt -Israelitische Kultus.
Gemeinde . — Synagoge
FriedriÄstr . 33 Sreimg.
abends 4.15 Uhr. in der
Hauvtiynagoge . Saobat,
morgens 8.30 Ubr. Pre¬
digt 10.15 Ubr, nachm.
3 Uhr . abends 5.15 Ubr.
Tbanucka. morg 7 Ubr,
Wochentage, mors. 7.15,
abends 4 Uhr,

Talmud Thora - Bereln.
E. V.. Kl. Sjhwalbacher
straße 10. Sabbat -Em-
gang 4 Ubr. morgens
8.30 Ubr. Mincha 4 Uhr,
Ausgang 5.15 Uhr. —
Wochentags , morg, 7.30,
Mincha und Maarif
4.30 Ubr.

imr » i ' H ' ä ' H ' i

: Wanduhren °
mit Westminstergong , 9

moderne ■
! Küdienahren-

große Auswahl , mit Garantie . B

Fr . Seelbach ä
Kirchgasse 48. B

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ gaannnn
Neu eingelrofien:

das Stack
Mk . 23 . -Sägeböeke

A . Baer & C^
Wellritzsfraße 51

Te ephoi 406.

H. Diebl
BleichsfraSe 9

’l el ' plion 3616.

bekomm >n 8ie
wieder wunderbare

Stoße
für Anzüge,
Kostüme u.

gestreifte Hosen
das beste
Geschenk.

Stoffmuster
stehen Ihnen zur

Verfügung.
Vom Besten das

Beste!

Anzüge nach Maß
vo > Mk. IOOO an.
Geste . Hosen n
Maß v. Mk. 360 an.

Schneiderei
L. KLOTZ
Schwalb. Straße 33,

Laden.

la Oldenburg.
8renn-Torf

von bober Heizkraft
für Zentralheizungen und alle sonstigen

Feuerungen bestens zu empfehlen,
ln Jeder Menge lieferbar.

NWilhelm Weber^
Jtohlsn-n. Jfclzhandlung

Büro : Wellritzstr . 7. — Fernspr. 607.

AMdesümtMesbeben
Sterbefälle.

Am 6. Tez.: Ehefrau Wil-
helmin« Fr .be. ged. Leichtweitz.
L« 2 . ; Kaufmann Josef Wag«,
mann, m 2 . 7. De,. : Eisen,
dahnschaffner a. D. Fliedrich
Seibert, 7S 2.: Ehefrau Emma
Kadesch, ged. Müller. 22 2.
8. Dez. : Postbetrledsassisrenl
Anton Berkessel, i»  2 . ; Oder,
stab-'arzt «. D. Josef Brink,
mann, 80 2 . ; Wwe. Apollonia
Ries, ged. Aller. 83 3

V Ei« topart
j«sg.hoWsMW

steh.n zum Verkauf
Adlerstra ße 41. _Sprytz & Eeitz.

Kein Schnupfen mehrl
mit Piof . Dr . Groth ’s Pat „Inhal :era“ -Apparat S
auch gegen Grippe, Kopfschmer/ ., R nchcrkatrtrrhf
usw. I.ervorrar nd bewä :i l : tragen Sie Ihren A zi!
Vorrat , in allen Apoth ., Drog . usw.; wo nicht,
ceg.Nach . M. 6.—dch . Gen .-Vertr Karl W. Brehmsj
Wiesbaden , Stiftstr . 2. Vertr ., Reisende usw.,

auch für andere Artikel gesucht!

tJosef Sngelmann
ßisa Sngeimann

geb . Sie.nhard
Üermählte.

IDiesbaden , «Dezember 1920IDithelminens.raße2.
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NCNNENHOF
Krehg . 15. Fern r. 485

Künstlerische Leitung
Toni Fluss.

Dolph Dolphini
Andre Gottschalk

Fritz VValdaw
Jutta Blechschmidt

und die anderen
Attraktionen.

ist eine praktische

Wkihnachtegafa) Samsfag , den 11.Dezember , ab 6 Uhr
und

Sonntag , den 1£ .Dezember , ab 5 Uhr
Großer

Famllien -Abend

9Teu eingetroffen:

Ulüz Xav,tadvxk~Kzmnkammz
Mk . 10.— 16.—

UhU JCautschuk-Qamznkämm
Mk . 14.— 24.—

Wzityzzahntz Sktmnkämm
Mk . 12.— und höher

Weißt 3risieddmmc
Mk . 20.— und höher

Qroße ‘Rusrvahl in Nom . Si/enbein,
Schildpatt und Schildpatt -STtachahmung

\ !auritiusstr . l2 . T.ßll
Vom 8 bis 10. Dez.
Henny Portes.

Cyklus.
Prinzessin v.

Neutralien.
Komödie , 4 Akten mit

Äe . M . CUhtshtm
Lustspiel , 2 Akte , mit

Ernst Matray.
Spielzeit : 410 '/ , Uhr.
Kleine Gintnttsnreisa

1.60—3.75 Mark.

9arfümerien u. ‘Soilette-Qegenstände.
Wtihelmait.  38. MesLacien. Sem&pr. 3007.

Oersand gegan Nachnahme . K16S

Kotei Aretropole-Monopol
der Rheinischen Hotelbetriebs-Gesellschaftm. b. H.

Direktion : Bruno Herzog
Wiesbaden.

Carttott-Stesfaurant
MonopolMorgen Samstag , Kasino 7y 2Uhri

Die Relativitä slehre Einsteins
Heute letzter Tag!
Erst -Anflühruug!

DiePreise der Plätze : Mk. 8,

'Klnephoii-^
1iumui .tr. i

Nur 41 Tage!

Ein Liebesdrams
ausdem Hochland

in 5 Akten.
Inder Hauptrolle:

Instrument.
Die von mir vertretene
Pianoforte -Fabr Stein-
way & Sons hat kürz¬
lich das 200000 s e In¬
st ument bergestellt.
Ohne d e Empfehlung

zu Gunsten den notleidenden
üinder Deutschlands

heute Freitag, 10. Dez., abends 7 54 Uhr
Vortragende:

Marianne Alfermann , Sopran
Fritz Scherer , Tenor
Alexander Kipnis , Bass
Georg Sciawerdf vom Opernhaus Karlsruhe.
Fried König , Solist der MetropoL-Kapelle.

Ab heute Freitag : Die entzückende Film
Operette Prachtvolle Ge-

bir .fcauf..ahmen I
Lustiges Beiprogr.

in 3 Akten.
Künstlerin usik.

Spielzeit : 3-10l/s.

ungezählter bege ster-
ter l- teinway -Besitzer
hätte diese Ziffer nicht
erreicht werd . können.

5 Akte und 1 Vorspiel
unter persönlicher Mitwirkung von namhaften

Berliner Kün Her und Künstlerinnen.
In jedem Akt : Pr 'ckelide Gesangseinlagen.

-:- - :- Künstlerische Musik . ..11Diese Film-Neuheit steht momentan In III Berlin die 6. Woche auf dem Spielplan II
[ der größten Theater.

Anfang : Sonntags 3 Uhr , wochentags 4 Uhr.

vom Staatstheater
Wiesbaden.

Hamburg — New York

Alleinvertretsr
Ernst Freitag , 10. Dezember.

Sonder . Vorstellung für .den
Ortsausschuß für Jugendpflege.

Die Dienstboten.
Lustspiel in I Akt v. R. Benedir.
August . Kammerd . . Fr . Prülee
Christiane , Köchin . MargaKuhn
Antoinette . llliarie Doppelbauer
Buschmann . . Mar Andriano
Philipp , Rcitkn . . Gustav Albert
Hannchen . . . Helga Reimers
Andreas . . . . Ludwig Dürrer
Gretchen . . . . Seltne Koller
Hans , Fleischerb. Hans Bernhöft
Der zerbrochene Krrrg.

Lustspiel in 1 Akt von H. Kleist.
Walter . Gerichtsrat . E . Schwöb
Adam . Dorfrichter M . Andriano
Licht, Schreiber . . B .HerrmannErau Rull. . . . Marga Kuhnoe, ihre Tochter . Toni PortzshI

a 's Gast
Tümpel . Bauer . <5 . Lehrmann
Ruprecht , s. Sohn . Gust . Albert
Frau Brigitte . M . Doppelbauer
Ein Bedienter . . Adolf Spie«

. Alfred Wutfchei
. . L. Mühldorsec
e . Seltne Koller
Endeg gen « Uhr.

Nach den Vorfragen : Moderne Tänze.

Gr. Burgstraße 14.Kirchgasse 79. Telephon 6137.
lllilllUIIUmilllllllllHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIilllllllllllllllllllllKlIliiiiiiHii

Meute letzter Tag!
Aland, ladt, Margen.Scivirolbacher Str. 51. Tel. 829. Wiesbaden. Erst - Aufführung.

Unschuldig verurteilt.
(Die Duplizität der

Ereignisse .)
Krim .nal- Drama in

5 Akten mit
A. Bassermann
u. Gertr . Welker.

Tägl. Vorstellung : * Uhr , 6 Uhr, 8 Uhr.
Seelen im Sturm

Großes Kilm - Drama in 6 Akien mit
ESTHER CARENA.

Detektivdrama in 5 Akten mit
Conrad Veldf und Gertrud Welker,

Variete - Teil
Lino und Paul

Komisch -Äkrobatvscher Springa

Filmschwank in 2 Akten mit
Victor Plagge genannt Karlcben,

-:- Spielzeit : 3 bis 10l/2 Uhr . -:- -:
gr . Auswahl , solide Fabr.
zu Fabrikpreisen . Bender,
Roonstraße 15, Part.Entzückend Lustspiel

in 2 Akten.
Spielzeit : 4—10V, Uhr.

:: : : Orchester VVo-ff :: ::
8onn - u . feiertags : Mal es um 3 Uhr.

Anfang 6.30.
Holzwolle zu oetf.

Andres. Sviegeigasse 1. Freitag . 10. Dezember.
Die Kaiserin.

Operette in 3 Akten oon L. Fall.
In de» Hauptrollen sind be¬
schäftigt : Die Danien : Maria
Paltk , Tina Seqboldt , Christa
Winkeilowsky.Großer amerikanischer Abenteuer - und

Len--ations -FilmZyklus in 5 Abteilungen
(30 Akten ) mit der berühmten amerikanisch.

Darstellerin

Dis Herren:
Jacquee Bügler , Ludwig Kip¬
per, F . W. Lieske. Heinz Lud¬
wig, Hermann Barndal , Jaic?

Wildt.
Anfang 7._ Ende 10 Uhr.miss Pearl IDfiite

Ab heute : I . Teil:

Die eiserne Faust Freitag , 10. Dezember.
Vorm . 10.30 Uhr im gr . Säialö:

Oeffent iche Probe
zu dem V. Cyklus - Konzerte.
Pünktlich abends 7.30 Uhr Lu

großen Saale:
V. Cyklus-Konzart

(Zur Feier der bundertfüuf-
zigsten Wiederkehr von Beet¬

hovens Geburtstag ).
Leitung : Herr Carl Schn rieht.
Solist : Herr Professor Carl

Flesr *h (Violjne ).
Orchester : Städt . Kurorobesser.
1. L -idwig v . BeetUovfeu : Kon¬

zert in D-dur für Violine
mit Orchester.

I . Allegro ma non troppo.

Samstag und Sonntag
Grosse

Poppei - Konzerte
/ - Walhalla-

Heute letzter Tag.f

| Oie lagd nach dem Olick
Grandioses Filmschausp el in 6 Akten.

In Scene gesetzt von Fri :z Freister.
In der Hauptrolle : Paul Richter aus Wien.

Der Vorstadt -Caruso.
Schwank in 3 Akten mit

Arnold Riek u. Herbert Paulmfiller.

II . Larghetto.
III . Rondo.

Here Professor Carl Fiesen.
Ludwig van Beethoven:
Symphonie Nr . 8 in Es -dur,Eroica.

I. Allegro con brio.
;II . Marcia funebre.
III . Scherzo : Allegro vivace.
IV. Final « : Allegro molto —

P»co Andante — Pres tu

i
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